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C O V E R 
Der israelische 

Premierminister Benjamin 
Netanjahu wurde von der 

Obama-Regierung und den 
internationalen Gerichten 
ins Visier genommen, weil 

er sein Land und sein Volk 
verteidigt hat.  

(GALI TIBBON/POOL/AFP  
via Getty Images)
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Ungerechtigkeit und Gesetzlosigkeit: 
Die Warnung eines Propheten

Die heutige Gesetzlosigkeit und Korruption wird schwerwiegende Folgen haben.

D ie Justiz in Amerika ist heute unter Beschuss. Das 
US-Justizministerium, die Gerichte und die Gesetzgeber 
stehen täglich in den Schlagzeilen wegen Korruption, 

Günstlingswirtschaft, Vetternwirtschaft, gezielter Rechtsbeu-
gung und Verdrehung des Gesetzes zu ihrem eigenen Vorteil 
und zur ungerechten Vernichtung ihrer Gegner.

Die Gründer Amerikas haben ihr eigenes Blut vergossen, 
um die Tyrannei zu bekämpfen und die Rechtsstaatlichkeit 
zu etablieren. „Die Herrschaft des Rechts, im Unterschied zur 
Herrschaft einer Person oder einer Klasse von Menschen oder 
im Gegensatz zur Herrschaft der Gewalt, ist ein abstraktes, 
anspruchsvolles Konzept“, schrieb der britische Historiker 
Paul Johnson. Es darf keine Ausnahmen geben. Es ist nicht 
nur schwierig, dieses Konzept zu etablieren, schrieb Johnson, 
sondern es kann auch verloren gehen, wenn Sie nicht über 

„Massen von Individuen verfügen, die bereit sind, dafür zu 
sterben“, um es zu verteidigen! (Sunday Telegraph, 26. Dez., 1999).

Die Vorväter Amerikas haben die Verfassung als oberstes 
Gesetz des Landes eingeführt und sie auf viele biblische 
Prinzipien gestützt. Wie Johnson schrieb, haben sie ein 
Experiment gestartet, um die Herrschaft Gottes auf der Erde 
zu etablieren!

Aber die Amerikaner machen diese Bemühungen zunichte 
und begehen schwere Ungerechtigkeiten. Die Geschichte 
warnt schrill vor Imperien und Nationen, von Griechenland 
über Rom bis hin zu Großbritannien und darüber hinaus, die 
gefallen sind, als die Rechtsstaatlichkeit zerstört wurde. Und 
die biblische Prophezeiung sagt, dass Amerikas Abkehr von 
der Verfassung und der Rechtsstaatlichkeit zur Katastrophe 
führen wird!

Der Prophet Micha prophezeite die Zerstörung der 
Gerechtigkeit. Er spricht von einem Wächter. Ein Wächter 
hält normalerweise Wache gegen Angriffe von außen. Aber 
Michas Wächter konzentriert sich auf die Bedrohungen 
innerhalb der Nation. Dies ist eine Endzeitprophezeiung: 
Sie wurde 2600 Jahre lang aufbewahrt, weil sie sich an die 
Nachkommen des alten Israel von heute richtet, insbesondere 
an die Vereinigten Staaten, Großbritannien und die jüdische 
Nation im Nahen Osten, die Israel heißt.

„Und ich sprach: Höret doch, ihr Häupter Jakobs und ihr 
Herren im Hause Israel! Ihr solltet die sein, die das Recht 
kennen“ (Micha 3, 1). Micha prophezeite eine weit verbreitete 
Ungerechtigkeit im Land. Vers 9 ist eine Warnung vor den 
Führern sowohl des Staates (Jakob) als auch der Kirchen 

(Israel). Wie andere biblische Propheten warnt auch Micha 
davor, wie hässlich unser Land werden wird, wenn das Volk 
gesetzlos wird!

Gott zeigte Micha Menschen, die das „Gute [hassen] und 
lieben das Arge; sie schinden ihnen die Haut ab und das Fleisch 
von ihren Knochen und fressen das Fleisch meines Volks. Und 
wenn sie ihnen die Haut abgezogen und ihnen die Knochen 
zerbrochen haben, zerlegen sie es wie für den Topf und wie 
Fleisch für den Kessel“ (Verse 2-3). Dies ist eine der grausamsten 
Metaphern in der Bibel! Gott vergleicht das Ringen, Verdrehen 
und Missbrauchen des Rechtssystems durch unsere Herrscher 
mit dem Verzehr von Menschen bei lebendigem Leib! Gott liebt 
die Gerechtigkeit, und Er hasst Amerikas Gesetzlosigkeit, sei es 
in der Masse der Menschen oder in ihren Eliten. Micha schreit 
auf, dass diejenigen, die das Justizsystem kontrollieren, und 
sogar die religiösen Führer das Recht nicht lieben und auch 
keine lässige Einstellung dazu haben – sie verabscheuen es!

„Jerusalems Häupter sprechen Recht für Geschenke, seine 
Priester lehren für Lohn, und seine Propheten wahrsagen 
für Geld, und dennoch verlassen sie sich auf den Herrn und 
sprechen: ‚Ist nicht der Herr unter uns? Es kann kein Unglück 
über uns kommen‘“ (Vers 11). Selbst diejenigen, die an Gott 
glauben, sind ungerecht! Gott warnt davor, Sein Gesetz oder 
gar die zivile Rechtsordnung nicht zu leben und zu befolgen.

„Der Beste unter ihnen ist wie ein Dornstrauch und 
der Redlichste schlimmer als eine Dornenhecke. Der Tag 
ist gekommen, den deine Späher geschaut haben, deine 
Heimsuchung ist da; dann werden sie nicht wissen, wo 
aus noch ein“ (Micha 7, 4). Sie müssen in der Lage sein, den 
Wächter Gottes in dieser Endzeit zu erkennen. (Fordern 
Sie Ihr kostenloses Exemplar von Ezekiel—The End-Time 
Prophet [Hesekiel – Der Endzeitprophet; derzeit nur in 
Englisch verfügbar] an.) Dies steht im Zusammenhang mit der 

„Heimsuchung“ – der Wiederkunft Jesu Christi!
So wie er Micha und die anderen Propheten gesandt hat, 

schickt Gott heute Seinen Wächter in das Israel der Endzeit. 
Er warnt Amerika, Großbritannien und die anderen modernen 
Nationen Israels vor den Sünden im Inneren. Er warnt davor, 
dass ihre Sünden und ihre Gesetzlosigkeit dazu führen werden, 
dass Gott diese Nationen von außen bestrafen wird.

Gott will, dass die Menschen „Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig [sind] vor [ihrem] Gott“ (Micha 6, 8). Je mehr 
wir die Nachrichten sehen, desto mehr sollten wir uns nach 
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I
srael kämpft im Moment 
u m  s e i n  L e b e n .  N a c h 
monatelangem Krieg mit 
der Hamas in Gaza hält 
die Hamas immer noch 
100 israelische Geiseln 
tot oder lebendig.  Täg-
lich sterben weiterhin 
Soldaten. Und nun sieht 

sich Israel im Norden einem weitaus 
mächtigeren iranischen Stellvertreter 
gegenüber: Die Hisbollah. Seit dem 8. 
Oktober wurden über 5000 Raketen, 
Drohnen und Raketen vom Libanon 
aus auf Israel abgefeuert. Jetzt kommen 
sie noch schneller: Mehrmals am Tag 
rennen Israelis in Schutzräume, und 
100 000 Israelis sind auf unbestimmte 
Zeit vertrieben. Die Wahrscheinlichkeit 
eines umfassenden Krieges mit der His-
bollah lässt die Israelis unruhig werden, 
wenn weitere Familienmitglieder zum 
Dienst einberufen werden.

Während Benjamin Netanjahu, der 
israelische Premierminister,  sich 
bemüht, diesen Krieg zu führen, muss 
er sich mit seinen eigenen Kämpfen 
auseinandersetzen. Internationale 
Gerichte greifen ihn an und drohen 
ihm mit internationalen Haftbefehlen. 
Im eigenen Land geht eine extrem 
störende israelische Minderheit täglich 
auf die Straße, legt Autobahnen lahm 
und fordert den Sturz Netanjahus. 
Und innerhalb seiner zerbrechlichen 
Regierung kämpft er um Einigkeit, da 
politische Parteien zu seiner Rechten 
damit drohen, die Koalition zu verlassen.

Hinter den Kulissen gibt es einen 
Feind, mit dem Netanjahu und Israel 
konfrontiert sind, der die gegnerischen 
Kräfte gestärkt hat und in all diesen 
Kämpfen eine Rolle spielt.

Dieser Feind ist der ehemalige Prä-
sident der Vereinigten Staaten, Barack 
Hussein Obama.

Anhaltende Feindschaft
Seit Mai 2009, als Netanjahu sich mit 
dem neu gewählten Präsidenten Obama 
traf, sind die beiden Männer zerstritten.

„Als wir zur palästinensischen Frage 
übergingen“, sagte Netanjahu, „zog 
Obama die Handschuhe aus.“ Obama 
machte Israel für den arabisch-jüdischen 
Konflikt verantwortlich, forderte eine 
Zwei-Staaten-Lösung und bestand darauf, 
dass „kein einziger Ziegelstein“ zu irgend-
einer israelischen Siedlung hinzugefügt 
werden dürfe. Netanjahu war damit nicht 
einverstanden und sagte dem Präsiden-
ten: „Ich werde tun, was immer ich tun 
muss, um mein Land zu verteidigen.“

In seiner berühmten Kairoer Rede 
einen Monat später machte Obama deut-
lich, dass die beiden auch in Bezug auf 
den Iran unterschiedlicher Meinung sein 
würden. „Keine einzelne Nation sollte sich 
aussuchen, welche Nation Atomwaffen 
besitzt“, sagte er und signalisierte, dass 
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Amerika dem Iran nicht im Wege stehen 
würde, die Bombe zu bekommen.

Die iranische Theokratie lehnt die 
amerikanischen Werte und Interessen 
grundlegend ab. Dennoch wurde die 
Stärkung des Irans unter dem Deck-
mantel, der Region Frieden zu bringen, 
zu einem wichtigen Bestandteil von 
Obamas Politik.

Die US-Medien, das außenpolitische 
Establishment und viele Politiker 
haben sinnloserweise mitgemacht. 
Benjamin Netanjahu wurde zu Obamas 
wichtigstem Gegner.

Netanjahu hat die Absichten Oba-
mas öffentlich bloßgestellt – vor allem 
in seiner Rede vor dem US-Kongress 
2015.  Letztendlich gelang es  ihm 
nicht, das Iran-Abkommen zu stoppen, 
aber er hat den Widerstand dagegen 
angeheizt und es zu einem wichtigen 
Thema in den Vereinigten Staaten 
gemacht. Auch dank der Arbeit von 
Herrn Netanjahu hat Donald Trump, 
sobald er im Amt war, das Abkommen 
wieder rückgängig gemacht und dem 
Iran die Flügel gestutzt.

Sowohl für die palästinensische Eigen-
staatlichkeit als auch für das iranische 
Atomabkommen wurde Benjamin Netan-
jahu zu Barack Obamas Haupthindernis. 
Sein Ziel, „dieses Ergebnis persönlich mit 
all der Geduld und Hingabe zu verfolgen, 
die die Aufgabe erfordert“, machte es also 
notwendig, Netanjahu loszuwerden.

Auf Wiedersehen, Bibi?
Obamas Bemühungen, Netanjahu zu 
entthronen, begannen mit öffentlichen 
Brüskierungen und Kritiken. Amerika 
ist der wichtigste Verbündete Israels. 
Die israelischen Wähler wollen im 
Allgemeinen, dass sich ihre Führer mit 
Washington vertragen. Indem er seine 
Missbilligung zeigte, hoffte Obama, die 
Wähler davon zu überzeugen, Netanjahu 
zu stürzen.

Das taten sie nicht, also wurden die 
Angriffe intensiviert.

2015, bei der letzten israelischen Wahl 
vor seinem Ausscheiden aus dem Amt, 
setzte Obama das US-Außenministe-
rium gegen Netanjahu ein. Es gab rund 
350 000 Dollar (320 000 Euro) für die 
Finanzierung einer Wahlkampfgruppe 
aus, die die „Jeder-außer-Netanja-
hu“-Agenda vertrat. Das ist eine relativ 
kleine Summe, aber ein wichtiges Signal, 

dass die US-Regierung hinter dieser 
Gruppe stand. Einer von Obamas Top-
Wahlstrategen, Jeremy Byrd, reiste nach 
Israel, um die Gruppe zu beraten und sie 
mit Wahlkampfmitteln zu versorgen.

Dennoch hat Netanjahu die Wahl 2015 
gewonnen.

Auch nach Obamas Ausscheiden 
aus dem Amt ging sein Programm des 
Regimewechsels weiter. Als Präsi-
dent Donald Trump sein Amt antrat, 
ernannte er einen neuen Botschafter in 
Israel. Doch Obamas Mann, Botschafter 
Dan Shapiro, kehrte nicht nach Hause 
zurück. Stattdessen blieb er dort, wo er 
weiterhin Brücken zwischen Obamas 
Leuten und Anti-Netanjahu-Gruppen 
bauen konnte.

Trotz politischer Opposition und 
wiederholter Wahlen klammerte sich 
Netanyahu an die Macht.

Als Joe Biden 2021 ins Weiße Haus 
einzog, wurde seine Amtszeit effektiv zu 
Obamas dritter Amtszeit. Schließlich ver-
lor Netanjahu im März 2021 die Wahl und 
wurde durch eine neue Koalition ersetzt.

Das Problem war, dass sich diese neue 
Koalition nur in einem Punkt einig war: 
Sie wollten Netanjahu loswerden. Damit 
hatten sie nichts mehr gemeinsam. 
Ein Jahr später zerbrach die Koalition, 
und im Dezember 2022 war Netanjahu 
wieder da.

Obamas Leute mussten sich einen 
anderen Plan ausdenken. Diesmal nutz-
ten sie die Kontroverse um den Obersten 
Gerichtshof Israels als Waffe.

Dieses Gericht hat sich selbst die 
Befugnis gegeben, Gesetze, die ihm nicht 
gefallen, aufzuheben, und zwar nicht auf 
der Grundlage rechtlicher Überlegungen, 
sondern weil sie „unvernünftig“ sind. 
Netanjahu und seine Unterstützer haben 
diesen Machtmissbrauch bekämpft. 
Andere befürchten, dass ein gelähmtes 
Gericht sie der Tyrannei ausliefern 
würde. Obama hat die Gelegenheit ergrif-
fen, diese Spaltung zu vertiefen und aus-
zunutzen. Er hat seinen Werkzeugkasten 
des Arabischen Frühlings entstaubt und 
die Straßenproteste in Israel gefördert.

Wieder einmal hat das Außenminis-
terium eine kleine, aber symbolisch 
bedeutsame Finanzierung für Protest-
gruppen wie die Bewegung für eine 
gute Regierung bereitgestellt. Dieselben 

„wohltätigen“ Organisationen, die bei 
den US-Wahlen 2020 zur massenhaften 

Briefwahl aufgerufen haben, haben 
sich ebenfalls engagiert. Der New Israel 
Fund, der von den Open Society Founda-
tions von George Soros unterstützt wird, 
war ein wichtiger Akteur.

Dann stellte sich der US-Botschafter 
Thomas Nides hinter die Anti-Netanjahu-
Demonstranten und sagte: „Ich glaube 
wirklich, dass die meisten Israelis nicht 
wollen, dass Amerika sich aus ihren 
Angelegenheiten heraushält.“ Er warnte 
auch, dass Amerikas Unterstützung für 
Israel bei den UNO auf „Demokratie“ und 

„gemeinsamen Werten“ beruhe – eine 
versteckte Drohung, dass Amerika Israel 
bei der UNO im Stich lassen würde, 
wenn Israel sich nicht fügen würde.

Krieg
Dann kam der 7. Oktober 2023. Das 
Massaker an diesem Tag wäre höchst-
wahrscheinlich nicht passiert, wenn 
die Regierungen Obama und Biden 
nicht Milliarden in Form von Sanktions-
erleichterungen an den Iran geschickt 
hätten, um sie für seine Stellvertreter 
auszugeben. Es wäre nicht passiert, 
wenn die US-Regierung eine glaubwür-
dige Vergeltungsdrohung ausgespro-
chen hätte (wie Trumps Ermordung 
des iranischen „Supergenerals“ Qassem 
Suleimani). Das soll nicht heißen, dass 
der 7. Oktober wissentlich vom Obama-
Biden-„tiefen Staat“ organisiert wurde. 
Aber alles, was die Biden-Regierung 
unternahm – einschließlich der Verlän-
gerung der Sanktionserleichterungen 
und der Wiederaufnahme der Atomver-
handlungen – trug dazu bei, den Iran auf 
einen Angriff durch seinen Hamas-Ver-
treter vorzubereiten. Und der Krieg hat 
sicherlich dazu beigetragen, Netanjahu 
zu unterminieren.

Als Israels Regierungschef war Netan-
jahu derjenige, der letztlich für das 
größte geheimdienstliche Versagen in der 
Geschichte des Landes verantwortlich 
war, das zum größten Massaker an Juden 
seit dem Holocaust führte. Umfragen 
zeigten, dass eine überwältigende Zahl 
von Israelis Netanjahu loswerden wollte.

Doch trotz des Drucks aus allen 
Richtungen, zurückzutreten oder Neu-
wahlen anzusetzen, hat Netanjahu an 
der Macht festgehalten. Die Israelis sind 
weitgehend dafür, dass er vorübergehend 
an der Macht bleibt, um den Krieg gegen 
die Hamas und andere Stellvertreter des 
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Iran zu führen. Viele Experten waren der 
Meinung, dass der Krieg für Netanjahu 
schlecht ausgehen würde; die israelischen 
Verteidigungskräfte haben es mit einem 
verschanzten städtischen Feind zu tun. 
Aber auch wenn es nicht perfekt gelaufen 
ist, hat Israel massive Verluste unter 
seinen Soldaten und Zivilisten vermieden.

Jetzt stellt der Krieg eine doppelte 
Bedrohung für die Agenda von Obama 
dar: Netanjahu könnte überleben – und 
die Hamas könnte gelähmt werden.

Die Hamas ist ein wichtiges Werkzeug 
für den Iran. Wenn sie ausgelöscht wird, 
würde dies Obamas Plan, den Nahen 
Osten radikal umzugestalten, untergra-
ben. Das ist der Grund, warum Amerika 
versucht hat, Israel aus Rafa heraus-
zuhalten, warum Biden versprochene 
Hilfe für Israel zurückgehalten hat und 
warum er Israel davon abgehalten hat, 
auf den iranischen Raketenangriff im 
April zu reagieren. Die Biden-Regierung 
hat auch versucht (und ist teilweise 
gescheitert), einen Steg zu bauen, über 
den Außenstehende ohne israelische 
Aufsicht „Hilfe“ (oder Waffen) an die 
Hamas schicken können.

Obama und Co. haben auch versucht, 
die Unterstützung der USA für Israel zu 
untergraben. Finanziers, die mit Obama 
verbunden sind, haben Studentenpro-
teste an Universitäten in ganz Amerika 
unterstützt. Zu den Studentenprotesten 

„gehören einige der größten Namen in 
demokratischen Kreisen: Soros, Rocke-
feller und Pritzker“, berichtet Politico. 

„[Eine] kleine Gruppe wohlhabender 
Schwergewichte spielt bei der Finanzie-
rung der Pro-Hamas-Bewegung oft eine 
überragende Rolle“.

Wichtige Unterstützer der Proteste 
waren Jewish Voice for Peace und 
IfNotNow. Diese werden von der Tides 
Foundation unterstützt, einer Gruppe, 
die von George Soros und früher auch 
von Bill und Melinda Gates unterstützt 
wurde. Nick und Susan Pritzker, die 
Bidens Kampagne für 2020 mit mehr 
als 300 000 Dollar (275 000 Euro) 
unterstützt haben, finanzieren heute 
pro-palästinensische Proteste. Susan 
Pritzker und Obama sind alte Freunde.

Die Proteste haben die Wahrnehmung 
in Amerika verzerrt. Achtzig Prozent der 
Amerikaner sagen, dass sie Israel gegen-
über der Hamas unterstützen, so eine 
Umfrage vom 24. und 25. April unter fast 

2000 registrierten Wählern, aber die 
Proteste erwecken den Eindruck, dass 
es eine Spaltung und Verdienste auf 
beiden Seiten gibt.

Känguru-Gerichte
Netanjahu wurde auch auf internationaler 
Ebene angegriffen. Der Internationale 
Gerichtshof (igh) ermittelt  gegen 
Israel wegen Völkermordes und hat 
Urteile gefällt, die Israel in einem 
schlechten Licht erscheinen lassen. 
Der Chefankläger des Internationalen 
Strafgerichtshofs (istgh), Karim Khan, 
hat Netanjahu persönlich sowie Israels 
Verteidigungsminister Yoav Gallant 
beschuldigt, Kriegsverbrechen begangen 
zu haben.

Beide dieser Organisationen haben 
Ve rbi n du n ge n  zu  B a rac k 
Obama.

Als der igh seine Völker-
morduntersuchung begann, 
war Joan Donoghue Leiterin 
des Gerichts. Sie war direkt 
aus Obamas Außenministe-
rium zum Gericht gewechselt, 
wo sie als leitende Juristin tätig 
war. „Sie beriet bei der Anwen-
dung von Menschenrechtsge-
setzen und der Ausarbeitung 
von UNO-Resolutionen und 
beaufsichtigte die juristische 
Arbeit im Zusammenhang mit 
dem Seerecht und den Geneh-
migungsverfahren für Verträge“, heißt es 
in einer ihrer Biografien. „Sie setzte auch 
die Durchführungsverordnungen von 
Präsident Obama zu Guantanamo um, 
einschließlich Inhaftierung und Verhöre.“

Als Donoghues Amtszeit Anfang des 
Jahres endete, wurde sie von Sarah 
Cleveland, einer weiteren Rechtsbera-
terin des Außenministeriums während 
der Obama-Jahre,  im igh ersetzt. 
Während ihrer Amtszeit (2009-2011) 
war sie an der juristischen Arbeit in 
den Bereichen Krieg, Terrorismus-
bekämpfung und Menschenrechte 
beteiligt. Sie hat zwar nicht Donoghues 
Titel als Oberste Richterin geerbt, aber 
sie ist immer noch eine ehemalige 
Obama-Beauftragte, die jetzt einem 
internationalen Gremium angehört, 
das Israel angreift.

Amal Clooney, die Ehefrau des Schau-
spielers und Aktivisten George Clooney, 
war eine der Staatsanwälte des istgh, 

die empfahlen, Netanyahu zu verfolgen. 
Berichten zufolge hat Khan sie ausdrück-
lich gebeten, an diesem Fall mitzuwirken.

Die Clooneys und die Obamas sind seit 
langem befreundet. Bereits 2006 setzte 
sich George mit dem damaligen Senator 
Obama für Themen wie die Darfur-Krise 
im Sudan ein. Im Jahr 2009 lud Präsi-
dent Obama Clooney ins Weiße Haus ein, 
um die Afrikapolitik zu diskutieren, und 
Clooney bot außenpolitische Beratung 
an. Erst im Jahr 2022 kündigten die Stif-
tungen von Clooney und Obama sowie 
die Bill & Melinda Gates Foundation 
gemeinsame Projekte an. Die Clooneys 
luden die Obamas in ihr Ferienhaus am 
Comer See in Italien ein.

Die Leute an der Spitze dieser Gerichte 
gehören zum sozialen Umfeld der Oba-

mas. Wenn man bedenkt, wie viel Einfluss 
ihm seine Leute in Washington gegeben 
haben, wer kann dann sagen, dass er nicht 
auch in Foren wie dem istgh und dem igh 
ähnlichen Einfluss genommen hat?

Der istgh hat die geringere Macht von 
beiden; ohne die Durchsetzung durch 
den UNO-Sicherheitsrat (unsc) ist er 
machtlos. Aber die Entscheidung des 
istgh bedeutet, dass jedes Land, das dem 
Römischen Statut (das den istgh ins 
Leben gerufen hat) beigetreten ist, ver-
pflichtet wäre, Netanjahu zu verhaften, 
wenn er jemals seinen Fuß auf ihren 
Boden setzt. Dazu gehören die Europäi-
sche Union, das Vereinigte Königreich, 
Kanada, Australien, Japan und viele 
andere einflussreiche Länder.

Das Urteil bringt ihn auch in eine 
unrühmliche Gesellschaft. Aufgrund 
mangelnder Durchsetzungsmechanis-
men zögert der istgh im Allgemeinen, 
amtierende Regierungschefs anzuklagen. 

EMMA MOORE/POSAUNE; KOBI GIDEON/GPO VIA GETTY IMAGES
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Der sudanesische Präsident Omar al-Bas-
hir – der Mann, der für den berüchtigten 
Völkermord in Darfur verantwortlich 
ist – war 2009 eine Ausnahme. Der istgh 
hat ihn 2020 verhaftet. Letztes Jahr 
hat der istgh einen Haftbefehl gegen 
den russischen Präsidenten Wladimir 
Putin wegen der Massenentführung 
von ukrainischen Babys erlassen, die 
ebenfalls unter den Tatbestand des Völ-
kermords fällt. Nach Ansicht des istgh 
ist Netanjahu ein Verbrecher wie Bashir 
und Putin.

Nicht jeder in den USA unterstützt 
den istgh. Das Repräsentantenhaus 
stimmte am 4. Juni für ein Gesetz, das 
den Gerichtshof bis zur Zustimmung 
des Senats sanktionieren würde. (Der 
von den Demokraten kontrollierte 

Senat hat es nicht eilig, das Gesetz zu 
verabschieden, und Biden sagte, er 
sei „entschieden gegen“ das Gesetz.) 
B i d e n  s e i n e r s e i t s  n a n nt e  K h a n s 
Schlussfolgerungen „empörend“.

Vereinte Nationen gegen Israel
Am 31. Mai teilte Joe Biden der Welt 
mit, dass Israel einen neuen Friedens-
plan vorgelegt habe, der für die Hamas 
annehmbar schien. Ein dreistufiger 
Rückzug aus dem Gazastreifen würde die 
Geiseln befreien und den Krieg beenden.

Biden hat gelogen. Es handelte sich um 
denselben nichtigen Friedensplan, den 
seine Regierung wochenlang vorange-
trieben hatte, getarnt als neue israelische 
Initiative. Die Tatsache, dass er den größ-
ten Teil seiner Rede damit verbrachte, die 
Israelis davon zu überzeugen, den Plan zu 
akzeptieren, den sie angeblich entwickelt 
hatten, war ein Hinweis darauf, dass 
etwas nicht stimmte.

Aber wie gesagt, Joe Biden ist nicht der 
eigentliche Motor hinter diesem Plan.

Einige Tage später lud Obama einen 
dreiteiligen Beitrag auf seinem X-Konto 
hoch, in dem er Bidens Plan befürwor-
tete. Er nannte ihn „einen klaren, rea-
listischen und gerechten Plan für einen 
sofortigen Waffenstillstand und die 
Beendigung des Krieges in Gaza“, der den 
Palästinensern „die Sicherheit, die Frei-
heit und die Selbstbestimmung geben 
würde, die sie so lange gesucht haben“.

Am 3. Juni haben die USA der UNO 
ei n e n  Wa f fe n s t i l l s ta n d s p l a n  vo r -
geschlagen, der auf Bidens Vorschlag 
basiert. Monatelang hat sich die UNO 
schwer getan, eine sinnvolle Antwort 
auf den Krieg zwischen Israel und der 
Hamas zu finden. Doch am 10. Juni 

stimmte der Sicherheitsrat 
d e m  Vo r s c h l a g  f a s t  e i n -
stimmig zu. Von seinen 15 
Mitgliedern stimmten 14 
mit Ja und Russland enthielt 
sich der Stimme, so dass die 
Maßnahme verabschiedet 
werden konnte.

In der Resolution heißt es, 
Israel habe die Bedingungen 
bereits akzeptiert. Zum Zeit-
punkt der Abfassung dieses 
Artikels hat Israel den Waf-
fenstillstandsvorschlag noch 
nicht öffentlich angenom-
men, aber es hat angedeutet, 

dass es ihn einhalten könnte. Streng 
genommen zwingt die Resolution Israel 
zu nichts, und die Hamas muss sie noch 
formell akzeptieren. Aber es könnte 
durchaus sein, dass es die von Obama 
unterstützte Resolution ist, der sich 
Israel unterwirft.

Vertretungen in Israel
All diese Angriffe setzen Netanjahu unter 
Druck. Aber um ihn aus dem Amt zu 
entfernen, muss ein Lokalpolitiker das 
Messer schwingen. Viele wollen seinen 
Job, aber auch hier zeigen die Umfragen, 
dass die Israelis mit überwältigender 
Mehrheit für Netanjahu sind, zumindest 
solange, bis die Hamas beseitigt ist.

Deshalb hat die Regierung Biden ver-
sucht, die Rivalen zu ermutigen. Letzten 
Monat lud sie Benny Gantz zu einem 
Besuch ein. Die Financial Times schrieb, 
dass er behandelt wurde, „als wäre er 
der Regierungschef. Zu beten, dass 

Benny Gantz Benjamin Netanjahu als 
nächsten Premierminister des Landes 
ablöst, ist jetzt die inoffizielle Politik des 
US-Präsidenten“ (8. Mai).

Die Regierung Biden versucht ein-
deutig, Netanjahus Koalition zu spalten. 
Gaudi Taub schrieb in Tablet: „Noch nie 
zuvor hat eine amerikanische Regierung 
so systematisch daran gearbeitet, die 
israelische Demokratie und Souveränität 
zu untergraben – eine Anstrengung, die 
im Kontext eines existenziellen Überle-
benskampfes nach einer abscheulichen, 
groß angelegten terroristischen Mord-
serie besonders schockierend ist. Kriege 
bieten Gelegenheiten, und es scheint 
klar zu sein, dass die Gelegenheit, die die 
Regierung Biden in den Anschlägen vom 
7. Oktober sah, weniger mit der Gewähr-
leistung der Sicherheit Israels zu tun 
hatte als damit, jeglichen verbleibenden 
Widerstand gegen Washingtons pro-ira-
nische Politik der regionalen Integration 
zu ersticken“ (7. Mai).

Gantz ist am 9. Juni aus dem Kriegska-
binett zurückgetreten. Das Ausscheiden 
seiner ironisch benannten Gruppe Nati-
onale Einheit aus Netanjahus Koalition 
hat bisher nichts zu bedeuten. Netanjahu 
hat immer noch genug Sitze in der Knes-
set, um eine Regierung zu bilden. Aber 
gerade jetzt, wo sich der Krieg dem Ende 
zuneigt, lässt die Tatsache, dass jemand, 
der von den USA umworben wird, dieses 
politische Kunststück vollführt, darauf 
schließen, dass etwas nicht stimmt.

Endspiel
Obama sagte, er werde die Gründung 
eines palästinensischen Staates „per-
sönlich verfolgen“, „mit all der Geduld 
und Hingabe, die die Aufgabe erfordert.“ 
Er hat bereits gezeigt, dass er bereit ist, 
so lange zu arbeiten, wie es nötig ist, um 
die Vereinigten Staaten grundlegend zu 
verändern. Wird er dasselbe mit dem 
Nahen Osten tun?

Was Obama will, ist ein sofortiger 
und einseitiger Rückzug Israels aus 
dem Gazastreifen, dem Westjordanland 
und Ostjerusalem. Nominell würde die 
Palästinensische Autonomiebehörde 
unter der Führung von Mahmoud Abbas 
die Regierung des neuen Staates über-
nehmen. Aber Abbas ist ein korrupter 
Autokrat, der die Hälfte seines Reiches 
als sein persönliches Lehen führt und die 
andere Hälfte an Terrorgruppen verloren 

„Nie zuvor hat eine 
amerikanische 

Regierung so 
systematisch daran 

gearbeitet, die 
israelische Demokratie 

und Souveränität zu 
untergraben.“

—GAUDI TAUB
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Der lange Arm des internationa-
len Rechts ist hinter Israel her. 
Der Internationale Gerichtshof 

(igh) ermittelt gegen den jüdischen Staat 
wegen Kriegsverbrechen, einschließlich 
Völkermord. Im Mai beantragte ein Anklä-
ger des Internationalen Strafgerichtshofs 
(istgh) einen Haftbefehl gegen den 
israelischen Premierminister Benjamin 
Netanjahu und beschuldigte ihn u.a. der 

„Verursachung von Ausrottung, der Verur-
sachung von Hunger als Kriegsmethode, 
einschließlich der Verweigerung humani-
tärer Hilfslieferungen, der vorsätzlichen 
Tötung von Zivilisten im Konflikt“.

Dies sind lächerliche, nachweislich fal-
sche Anschuldigungen. Aber sie richten 
nicht nur in Israel echten Schaden an.

Diese Gerichte wurden mit einem edlen 
Ziel gegründet: Frieden durch Rechts-
staatlichkeit auf internationaler Ebene zu 
schaffen. Indem sie das Gesetz verdrehen, 

um Israel anzugreifen, machen sie die 
Welt zu einem noch gefährlicheren Ort.

Es besteht jedoch ein echter Bedarf 
an internationaler Gerechtigkeit. Das 
Scheitern dieser Gerichte unterstreicht, 
wie dringend notwendig sie ist.

Völkermord?
Israel begeht ganz klar keinen Völker-
mord und zielt auch nicht absichtlich 
auf Zivilisten ab. Die Zahlen der UNO 
selbst beweisen dies.

Ebenfalls im Mai halbierte die UNO 
in aller Stille ihre Schätzung für die 
Zahl der in Gaza getöteten Frauen und 
Kinder. Sie hatte von 14 500 getöteten 
Kindern gesprochen, reduzierte diese 
Zahl aber auf 7797. Sie hatte behauptet, 
es seien 9500 Frauen getötet worden; 
jetzt sagt sie 4959.

Diese revidierten Zahlen bedeuten, 
dass Israel schätzungsweise einen 

DAS SCHEITERN UND  
DER ENDGÜLTIGE SIEG  
DES VÖLKERRECHTS

Die internationalen Gerichtshöfe erweisen sich als ineffektiv und 
korrupt. Aber der Bedarf an globaler Gerechtigkeit wird noch  
gedeckt werden! VON RICHARD PALMER

hat. Die meisten Palästinenser wollen ihn 
loswerden. Die Hamas hingegen gewinnt 
auf der Straße an Popularität. Und jedes 

„Waffenstillstandsabkommen“ würde die 
Hamas international legitimieren.

Der Gazastreifen ist ein tödlicher Dorn 
in Israels Auge. Aber ein von der Hamas 
beherrschtes Westjordanland wäre ein 
katastrophaler Alptraum. Der nächste 
Krieg im Nahen Osten würde viel größer, 
länger und blutiger ausfallen. Wenn 
dieser Waffenstillstand angenommen 
wird, wäre die Hamas zu einem Holocaust 
gleichen Ausmaßes wie die Nazis fähig. 
Jeder weiß das. Obama weiß das.

Warum sollte ein amerikanischer 
Regierungschef diesen Waffenstillstand 
dann vorantreiben?

Die Bibel offenbart die geistliche 
Realität hinter den Weltereignissen, die 
einzige Möglichkeit, Trends wie diesen 
zu verstehen. Daniel 8, 9-12 und 11, 21-31 
prophezeien von einem Mann, der den 
Tempel in Jerusalem schließen und die 
Juden angreifen wird.

Im zweiten Jahrhundert v.  Chr. 
belagerte Antiochus iv. Epiphanes 
Jerusalem und tötete Zehntausende 
von Juden. Er plünderte den Tempel, 
entweihte ihn und versuchte, die Reli-
gion der Juden zu zerstören. Daniel 11, 
31 beschreibt diesen Angriff, indem er 
sagt, er werde „Heiligtum und Burg ent-
weihen und das tägliche Opfer abschaf-
fen und das Gräuelbild der Verwüstung 
aufstellen.“

Je su s  C h r i s tu s  b ez i e ht  s i c h  i n 
Matthäus 24, 15 eindeutig auf diesen 
Vers und spricht ausdrücklich von „den 
Gräuel der Verwüstung … wovon gesagt 
ist durch den Propheten Daniel“. Aber 
er spricht nicht von einem vergangenen 
Ereignis, sondern von etwas, das in der 

SIEHE NETANJAHU SEITE 23 u

EMMA MOORE/POSUANE

Um zu beweisen, wie zerstörerisch die 
Politik dieses einen Mannes war und 
welcher böse Geist hinter ihm steht, 

fordern Sie das kostenlose Buch Amerika 
unter Beschuss von Gerald Flurry an.
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Zivilisten für jeden Kämpfer getötet hat. 
Das ist eine unglaublich niedrige zivile 
Opferzahl, die in der Geschichte der 
städtischen Kriegsführung beispiellos 
ist. Und das gegen einen Feind, der 
auf Zivilisten zielt, derzeit Hunderte 
von zivilen Geiseln hat (wenn sie noch 
leben), sich als Zivilisten verkleidet, sich 
unter Zivilisten versteckt und versucht, 
seine eigenen Zivilisten töten zu lassen, 
um Israel im Propagandakrieg schlecht 
aussehen zu lassen.

Der ikrk-Ankläger beschuldigte Israel 
der „Auferlegung einer totalen Belage-
rung“. Man kann darüber streiten, ob 
Israel „genug“ tut, um Hilfsgüter durch-
zulassen, aber Israel zu beschuldigen, 
eine „totale Belagerung“ aufzuerlegen, 
ist eine glatte Lüge. Zum Zeitpunkt die-
ser Anschuldigung hatte Israel mehr als 
20 000 Lastwagen und 400 000 Tonnen 
Lebensmittel durchgelassen. Und die 
Hamas hat schätzungsweise eine halbe 
Milliarde Euro mit dem Diebstahl der 
Lieferungen und deren Verkauf auf dem 
Schwarzmarkt verdient.

Ein wichtiges internationales Gre-
mium ist also voreingenommen gegen 
Israel. Das ist nicht gerade selten oder 
neu. Warum ist das wichtig?

Warum internationale Gerichtshöfe
Sowohl der istgh als auch die igh 
wurden gegründet, um den Frieden 
zu fördern, indem sie das Völkerrecht 
aufrechterhalten. Der istgh geht gegen 
Personen vor, die schwere Verbrechen 
gegen die internationale Gemeinschaft 
begehen. Die igh setzt sich für das 
Völkerrecht zwischen den Nationen ein.

Herbert W. Armstrong – Gründer der 
Klar&Wahr, der Vorgängerzeitung der 
Posaune – war ein großer Befürworter 
des igh – so sehr, dass 1973 viele Mitglie-
der des Hofes ihm zu Ehren ein Bankett 
veranstalteten. Er nannte sie „die 
ultimative Maschinerie des Menschen, 
um Weltfrieden zu schaffen“. Warum? 
Innerhalb der Nationen sorgen Gesetze 
für Frieden und Stabilität. Die Polizei 
sorgt für die Durchsetzung der Gesetze, 
Staatsanwälte setzen sich für sie ein, und 
Gerichte wenden sie an und bestrafen 
diejenigen, die sie brechen. Deshalb kön-
nen sich die Bürger in der Öffentlichkeit 
bewegen, ohne sich ständig gegen Ver-
brechen verteidigen zu müssen. Könnten 
wir die gleiche Maschinerie international 

anwenden, um internationale Ungerech-
tigkeiten und Kriege endlich zu beenden?

Ein internationales Rechtssystem ist 
nicht nur ein möglicher Weg, um den 
Weltfrieden herzustellen – es ist der 
einzige Weg. Wie der frühere britische 
Premierminister Clement Attlee sagte: 

„Eine gewisse Herrschaft des internatio-
nalen Rechts in der Welt ist notwendig, 
wenn wir nicht untergehen wollen.“

„Es kann keinen wirklichen Frieden 
geben, solange es keine Gerechtigkeit für 
alle gibt“, schrieb Herr Armstrong, als er 
1945 am ersten UNO-Gipfel teilnahm. Und 
warum? Wie er so oft gelehrt hat, gibt es 
Gesetze, die Frieden schaffen. Wenn es 
Ungerechtigkeit gibt, bricht jemand die-
ses Gesetz. Solange das nicht korrigiert 
wird, kann es keinen Frieden geben.

Anlässlich des Besuchs von igh-Rich-
ter Nagendra Singh auf dem Campus 
des Ambassador College in Kalifornien 
schrieb Herr Armstrong: „Er und ich 
sind uns im Prinzip einig, was nötig ist, 
um den Weltfrieden herzustellen. In sei-
nen Vorlesungen sagte er, zwei Zutaten 
seien Grundgesetz und Autorität. Gesetz 
ohne Autorität würde missachtet werden 
und zu Anarchie führen. Autorität ohne 
Gesetz wäre Despotismus und Tyrannei“ 
(Mitarbeiterbrief, 28. Juni 1971).

Der istgh und der igh sind Versuche, 
ein solches Gesetz zu schaffen. Aber sie 
scheitern.

Machtlos
Diese Gerichte verfügen nicht über 
internationale Polizeikräfte, um ihre 
Urteile auszuführen. Länder, die den 
istgh unterzeichnet haben, müssen 
jemanden verhaften, den das Gericht 
für schuldig befunden hat, aber viele 
Länder sind keine Unterzeichner, und 
keines wird eine Invasion starten, um 
einen Flüchtigen zu verhaften. Der 
istgh kann einen Staat des Völkermor-
des anklagen, aber nach seinem Urteil 
kann er nur wenig tun.

D i e  G e r i c h t e  h a b e n  n u r  s e h r 
begrenzte Befugnisse, Gesetzesbrecher 
zu bestrafen oder sie zum Zuhören zu 
zwingen. Das internationale Recht spielt 
eine entscheidende Rolle bei der inter-
nationalen Zusammenarbeit. Dieses 
Magazin zum Beispiel kann nur dank 
zahlreicher internationaler Abkommen 
in einem Land gedruckt und in die ganze 
Welt verschickt werden. Aber bei dem 

wichtigen Thema Krieg und Frieden ist 
das Völkerrecht fast machtlos.

Und die istgh und igh haben die 
Situation nur noch schlimmer gemacht.

Schurken beschützen
Damit ein internationales Rechtssystem 
funktionieren kann, müssen Gesetzes-
brecher gestoppt und bestraft werden. 
Und der istgh und der igh machen das 
fast unmöglich.

Adolf Hitler war einer der größten Völ-
kerrechtsverletzer des 20. Jahrhunderts. 
Um ihn zu stoppen, verursachten die 
Alliierten „Hunger als Kriegsmittel“ – wie 
es die Anschuldigungen gegen Netanjahu 
ausdrücken – und blockierten die deut-
schen Nahrungsmittellieferungen. Etwa 
eine halbe Million deutsche Zivilisten 
starben bei den alliierten Bombenangrif-
fen – etwa siebenmal so viel wie die briti-
sche und amerikanische Zivilbevölkerung 
zusammen. Ist das unverhältnismäßig 
und völkermörderisch?

Wenn die gleichen Maßstäbe wie im 
Zweiten Weltkrieg gegen Israel angelegt 
worden wären, dann wären Churchill und 
Roosevelt Kriegsverbrecher und gegen 
die Alliierten wäre wegen Völkermordes 
ermittelt worden.

Das Völkerrecht sollte die Bösen – wie 
die Nazis – daran hindern, wieder 
aufzustehen. Stattdessen wird es 
benutzt, um die Guten daran zu hindern, 
zurückzuschlagen.

Der istgh und die igh, die angeblichen 
Hüter des internationalen Rechts, sind 
zu Bastionen der Gesetzlosigkeit gewor-
den. Sie schützen die Gesetzesbrecher 
vor den Konsequenzen ihres eigenen 
Handelns.

Wie können wir das lösen? Die Gerichte 
in Ordnung bringen und dann die UNO 
und andere Behörden mit internationalen 
Polizeikräften ausstatten?

Übergabe der Autorität
Der ehemalige UNO-Generalsekretär U 
Thant sagte: „Wenn die UNO zu einem 
wirklich effektiven Instrument zur 
Aufrechterhaltung der Rechtsstaatlichkeit 
werden soll, muss der erste Schritt die 
Bereitschaft der Mitgliedsstaaten sein, 
das Konzept des absoluten souveränen 
Staates aufzugeben, so wie wir Individuen 
unser absolutes Recht aufgeben, zu tun, 
was wir wollen, als eine wesentliche 

SIEHE VÖLKERRECHTS SEITE 11 u
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D eutschland hat am 9. 
Ju n i  ei n e n  o m i n ö s e n 
Meilenstein erreicht: 
das beste Ergebnis einer 
pro-faschistischen Partei 

bei einer bundesweiten Wahl seit dem 
Zweiten Weltkrieg. Bei den Wahlen zum 
Europäischen Parlament belegte die 
Alternative für Deutschland (AfD) den 
zweiten Platz.

Der gleiche dramatische Trend hat bei 
diesen Wahlen ganz Europa erfasst.

In Frankreich belegte die Randpartei 
Rassemblement National den ersten 
Platz. Sie erhielt mehr als doppelt 
s o  v i e l e  S t i m m e n  w i e  d a s  v o m 
französischen Präsidenten Emmanuel 
M a c r o n  g e f ü h r t e  B ü n d n i s .  D i e 
Rassemblement National liegt weit 
außerhalb der Norm der französischen 
Politik. Seit Jahrzehnten haben sich 
linke und rechte Mainstream-Parteien 
z u s a m m e n g e s c h l o s s e n ,  u m  z u 
verhindern, dass sie ins Amt kommt. 
Präsident Macron wurde durch das 
Wahlergebnis gedemütigt. Er versuchte, 
sich davor zu retten, eine „lahme Ente“ 

zu werden, indem er vorgezogene 
Parlamentswahlen ausrief.

Die rechtsextreme Freiheitliche Partei 
Österreichs kam mit 25,5 Prozent der 
Stimmen auf den ersten Platz. Das war ihr 
erster Sieg bei einer landesweiten Wahl.

In Belgien fanden parallel zu den 
Europawahlen föderale Wahlen statt. Die 
Partei von Premierminister Alexander 
De Croo schnitt so schlecht ab, dass er 
zurücktrat.

Aber in Deutschland ist dieser Trend 
am wichtigsten zu beobachten.

Die AfD ist die am schnellsten wach-
sende Partei in Deutschland. Frühere 
Umfragen zeigten, dass sie etwa 20 Pro-
zent Unterstützung hat. Aber im Vorfeld 
der Wahl wurde sie von großen Skanda-
len heimgesucht. Ihr Spitzenkandidat, 
Maximilian Krah, verteidigte Soldaten, 
die im Zweiten Weltkrieg in der Waffen-
SS gekämpft hatten. Das Nürnberger 
Tribunal erklärte die Waffen-SS wegen 
ihrer Beteiligung am Holocaust und vie-
len anderen Gräueltaten zu einer krimi-
nellen Organisation. Krah widersprach 
dem jedoch und sagte, er würde „niemals 

sagen, dass jeder, der eine SS-Uniform 
trug, automatisch ein Verbrecher war“. 
Darüber hinaus wurden Mitarbeiter der 
AfD dabei erwischt, wie sie für China 
spionierten und Schmiergelder aus 
Russland annahmen.

Die AfD ist so extrem, dass sich andere 
Randparteien in Europa weigern, mit 
ihr zusammenzuarbeiten. Im Vorfeld 
der Wahl hat die französische Populis-
tenführerin Marine Le Pen die AfD aus 
ihrer Europafraktion ausgeschlossen.

Trotz aller Kontroversen hat die AfD 
eine Rekordunterstützung erhalten.

In den meisten Teilen des ehemaligen 
O s t d e ut s c h l a n d s  i s t  d i e  A f D  d i e 
beliebteste Partei. Sie ist auch bei jungen 
Menschen beliebt; ihr Stimmenanteil 
bei den 16- bis 24-Jährigen stieg um 11 
Prozentpunkte. Die Partei ist bei weitem 
am aktivsten auf der Video-Sharing-Seite 
TikTok.

Der Aufstieg dieser extremen Partei 
ist nur ein Zeichen für eine deutsche 
Gesellschaft in Schwierigkeiten.

„Ich war in den letzten Monaten viel 
in Deutschland unterwegs und kann 

Eine Warnung von vor fast 80 Jahren, die sich auf biblische 
Prophezeiungen stützt, erhält eine verblüffende Aktualität.  
VON GERALD FLURRY

NATIONALSOZIALISMUS  
IN DEUTSCHLAND WIEDER AUFERSTANDEN

Die Unterstützung für  
die rechtsextreme AfD  

wächst, während die Krisen  
in Deutschland zunehmen.

NICHOLAS MULLER/SOPA IMAGES/LIGHTROCKET VIA GETTY IMAGES)
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D ie Alternative für Deutsch-
land ist eine ultra-nationalis-
tische Partei. Sie weist einige 

wichtige Gemeinsamkeiten mit der 
Nazi-Partei auf. Sie will, dass Deutsch-
land Migranten ablehnt, national selbst-
bewusster auftritt und seine Sicht der 
Geschichte, insbesondere des Zweiten 
Weltkriegs, grundlegend ändert.

Einer der führenden Köpfe der AfD, 
Björn Höcke, sagte in einer Rede 2017: 
„Die deutsche Geschichte wird als mies 
behandelt und lächerlich gemacht.“ 
Er sagte, die deutschen Versuche, des 
Zweiten Weltkriegs zu gedenken und 
sich dafür zu entschuldigen, seien 
eine „dumme Bewältigungspolitik“ 
und nannte Deutschlands Holocaust-
Denkmal „ein Monument der Schande 
im Herzen der Hauptstadt.“ Die Nation 
brauche eine „180-Grad-Wende in der 
Erinnerungspolitik“. „Die AfD ist der 
letzte Revolutionär, die letzte friedliche 
Chance für unser Vaterland“, sagte er, 

Ist die AfD wirklich  
eine Nazipartei?

mich des Eindrucks nicht erwehren, 
dass die deutsche Gesellschaft aus den 
Fugen gerät“, schrieb die Historikerin 
Katja Hoyer. „Wo immer Sie hinkom-
men, scheint es wütende politische 
Kundgebungen und Straßenproteste 
zu geben. Die Nachrichten sind voll von 
gewalttätigen Angriffen auf Politiker und 
Aktivisten. ... Die Bedrohung des sozialen 
Zusammenhalts fühlt sich dieses Mal 
sehr real an.“

Hoyer warnte: „Der Anstieg der 
politischen Gewalt in Verbindung mit 
einer sich rasch verändernden Parteien-
landschaft, in der eine rechte Kraft zu 
einem wichtigen Akteur wird, erinnert 
viele Deutsche an die 1920er und 30er 
Jahre.“ Es gibt einen guten Grund für 
diese Angst! (Seitenleiste, „Ist die AfD 
wirklich ein Nazipartei?“).

Suche nach einem starken Mann
Herbert W. Armstrong warnte in den 
1940er Jahren davor, dass Deutschland 
wieder auferstehen würde.

Im März 1950 schrieb er, dass die 
europäischen Nationen „Amerika gegen-
über misstrauisch werden und mehr 
und mehr darüber nachdenken, sich zu 
einem vereinigten Europa zusammen-
zuschließen.“ Dazu brauchten sie einen 

„neuen obersten Führer – den Nach-
folger von Adolf Hitler –, der sich erhebt 
und das Kommando übernimmt.“

Es ist diese starke, charismatische 
Führungspersönlichkeit, die sich die 
Deutschen und viele andere Menschen 
in ganz Europa sehnlichst wünschen. Sie 
sehen, wie ihr Land aus dem Ruder läuft.

In den Tagen vor der Wahl ging 
das Video eines Muslims, der einen 

deutschen Polizisten ersticht, viral. 
Die Deutschen wollen einen starken 
Mann, der sie vor solchen Bedrohungen 
schützt – selbst wenn das bedeutet, dass 
sie sich auf politische Extreme einlassen.

Die etablierten pro-europäischen Par-
teien haben bei den Wahlen im Juni eine 
Schlappe erlitten. Die Menschen haben 
kein Vertrauen in die europäischen 
Bürokraten. Sie wollen einen starken 
Führer, der sie rettet. Sie fordern einen 
neuen „Karl den Grossen“ an der 
Spitze der Europäischen Union.

Wie viel wissen die Europäer wirklich 
über Karl den Großen?

Der Karlspreis wird jedes Jahr an einen 
Politiker verliehen, der sich am meisten 
für die Einigung Europas eingesetzt hat. 
Als der ehemalige deutsche Bundeskanz-
ler Roman Herzog den Preis 1997 erhielt, 
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Björn Höcke, AfD-Chef in 
Thüringen, spricht bei einer 
Wahlkampfveranstaltung zu 
Anhängern.

und die Menge skandierte „Deutschland! 
Deutschland!“

Im selben Jahr sagte der AfD-Vor-
sitzende Alexander Gauland: „Wenn die 
Franzosen zu Recht stolz auf ihren Kaiser 
sind, und die Briten auf Nelson und Chur-
chill, haben wir das Recht, stolz zu sein, 
auf die Leistungen deutscher Soldaten in 
zwei Weltkriegen.“

Vier Jahre später verwendete Höcke 
die Parole „Alles für Deutschland“. Das 
war der Slogan von Hitlers Sturmtrup-
pen, dem militärischen Flügel seiner 
Nazi-Partei. Er ist heute in Deutschland 
verboten. Höcke wurde für die Verwen-
dung des Slogans mit einer Geldstrafe 
von 13 000 Euro belegt.

Letztes Jahr sagte der AfD-Vorsitzende 
Tino Chrupalla: „Ich finde es grundsätz-
lich problematisch, das Gedenken immer 
mit der Frage nach der Schuld zu ver-
binden.“ Deutschland müsse aufhören, 
sich schuldig zu fühlen. „Historische 
Schuld sollte nicht länger unser Handeln 
bestimmen“, sagte er. Seine Äußerungen 
erregten kein Aufsehen – aber sie unter-
schieden sich nicht wirklich von Höckes 
Äußerungen im Jahr 2017, die eine 
Menge Kontroversen auslösten. Bis 2023 
waren diese Art von Äußerungen normal 
geworden.

Compact  ist ein Magazin von und 
für AfD-Anhänger. Es präsentiert eine 
Sicht des Zweiten Weltkriegs, in der 
Deutschland das Opfer ist. Zu seinen 
Sonderausgaben gehören:

 ɕ „Ve r l o r e n e  H e i m at“,  d e r  d a s 
„unsägliche Leid“ der 14 Millionen 
Deutschen, die nach dem Krieg aus 
Osteuropa vertrieben wurden, und 
das „Martyrium, das sie ertragen 
mussten“ beschreibt.

 ɕ Verbrechen gegen die Deutschen“, 
über die Opferrolle Deutschlands 
während des Zweiten Weltkriegs

 ɕ „Dresden 1945: Die Toten, die Täter 
und die Verharmloser“, über den 
„anglo-amerikanischen Bomben-
terror“ und den „Massenmörder“ 
Winston Churchill

 ɕ „Die Todeslager der Amerikaner“, 
in dem General Dwight Eisen-
hower beschuldigt wird, 1945 die 
Massenerschießungen deutscher 
Kriegsgefangener durchgeführt 
zu haben

„Die deutschen Soldaten haben im 
Zweiten Weltkrieg meist ritterlich und 
ehrenhaft gekämpft“, so Compact. Es gab 
nur wenige Kriminelle, und „Vergehen 
wurden von der Militärjustiz in der Regel 
hart bestraft.“

JENS SCHLUETER/GETTY IMAGES
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sagte er: „Karl der Große, nach dem 
unser Preis benannt ist, hat seine ganz 
eigene Wahl getroffen: die erste Einigung 
Europas. In einer solchen Stunde muss 
die Wahrheit gesagt werden: Nur indem 
er durch ein Meer von Blut, Schweiß und 
Tränen watete, erreichte er sein Ziel.“

Karl der Große war Kaiser sowohl von 
Frankreich als auch von Deutschland, 
daher verehren ihn beide Länder. Er 
regierte das Erste Reich, Hitler führte 
das Dritte. Beim Reich geht es um das 
Imperium. Das ist es, was viele in Europa 
wirklich wollen: einen starken Führer und 

ein neues Reich.
Die Wahlen in 

Eu ro pa  zei ge n 
einen sehr gespal-
tenen Kontinent. 
Doch ein neuer 
charismatischer 
K a r l  k ö n n t e 
den Kontinent 
vereinen.

Was die  
Prophezeiung sagt
Eine der wichtigsten Prophezeiungen 
der Bibel, auf die Herr Armstrong seine 
Vorhersage des Aufstiegs Deutschlands 
stützt, lautet: „Und [es] sind sieben 
Könige: Fünf sind gefallen, und der eine 
ist da — der andere ist noch nicht gekom-
men; und wenn er kommt, muss er für 
eine kurze Zeit bleiben“ (Offenbarung 17, 
10; Schlachter 2000).

Gott offenbarte Herrn Armstrong 
diese Prophezeiung in den 1930er 
Jahren, als Hitler aufstieg. Hitler war 
der sechste „König“ des Heiligen Römi-
schen Reiches. Karl der Große war der 
zweite.

Viele spotteten über Herrn Armstrong, 
als er davor warnte, dass die Nazis 
aus der Asche des Zweiten Weltkriegs 
auferstehen würden. Aber jetzt spottet 
niemand mehr.  Viele  Beobachter 
können sehen, dass Deutschland die 
Kontrolle über Europa erlangt hat. Aber 
dass er es so weit im Voraus gesehen hat, 
ist ein Wunder Gottes! Kein Mensch 
kann Prophezeiungen ohne Gottes 
Eingebung deuten.

Auf der Grundlage der biblischen Pro-
phezeiungen verkündete Herr Armstrong 
bereits 1934 das Erscheinen eines 
Weltdiktators, der das Heilige Römische 
Reich anführen würde. Obwohl Hitler 
zerstörerisch war, hat er nie die Weltherr-
schaft erlangt. Dieser kommende Führer 
wird die Welt elektrisieren! Er wird die 
Europäische Union auf 10 Nationen ver-
kleinern (Verse 12-13) und das schlimmste 

Leid verursachen, das diese Welt je 
gesehen hat.

Daniel 8, 23 (Elberfelder Bibel) warnt: 
„ein König [wird] aufstehen, mit hartem 
Gesicht und erfahren in Ränken“. Dies 
bezieht sich auf den kommenden Herr-
scher von Deutschland. Wir können 
dies erkennen, wenn wir diese Prophe-
zeiung mit anderen zusammenbringen. 
Die Prophezeiung in Daniel 11, 40-45 
besagt, dass „der König des Nordens“ 
sich „zur Zeit des Endes“ erheben 
wird. Hier geht es um eine europäische 
Supermacht unter deutscher Führung. 
Jesaja 10, 5-19 enthält eine ähnliche Pro-
phezeiung und fügt hinzu, dass dieser 
Anführer „der König von Assyrien“ sein 
wird. Die modernen Deutschen sind die 
Nachkommen des alten Assyrien. (Zum 
Beweis lesen Sie „Die bemerkenswerte 
Identität des deutschen Volkes“)

Daniel 8, 23 liefert einige wichtige 
Details über diesen baldigen starken 
Mann. Das Theological Wordbook of 
the Old Testament  erklärt, dass mit 

„erfahren in Ränken“ Rätsel, schwierige 
oder dunkle Reden, Sprüche, Fragen 
oder Gleichnisse gemeint sind. Es wird 

„auf einer höheren sozialen Ebene“ ver-
wendet. Das Gesenius‘ Hebrew-Chaldee 
Lexicon definiert „erfahren in Ränken“ 
als „verdreht, verwickelt, subtil, betrü-
gerisch, rätselhaft.“ Dieser starke Mann 
begreift Dinge, die undurchsichtig sind, 
Dinge, die man ohne Erklärung oder 
Interpretation nicht verstehen kann.

Das ist eine aufschlussreiche Erkennt-
nis. Der prophezeite starke Mann agiert 

Wird Deutschland  
einen neuen Hitler 
finden?
Die deutsche extreme Rechte gewinnt 
an Macht, aber es fehlt ihr immer noch 
ein starker Anführer, der sie leitet. Die 
biblische Prophezeiung besagt, dass ein 
solcher auftauchen wird. Studieren Sie 
diese Prophezeiungen mit Gerald Flurrys 
kostenloser Broschüre Ein starker 
deutscher Anführer steht  
unmittelbar bevor.

Es ist schwer zu argumentieren, dass 
die Nazis tatsächlich die Guten waren. 
Deshalb versucht Compact zu zeigen, 
dass sowohl die Achsenmächte als auch 
die Alliierten gleichermaßen schlecht 
waren und dass die Nazis zu Unrecht von 
der Geschichte verurteilt wurden.

Selbst jetzt ist Deutschland laut 
C o m p ac t  d a s  O p fe r  ei n e r  g roß e n 
amerikanischen Verschwörung. Hitlers 
Vereinbarung mit Stalin, Osteuropa 
u nt e r  s i c h  au f z ut e i l e n ,  w i rd  a l s 
nachahmenswertes Beispiel angeführt. 
Deutschland muss sich mit Russland 
verbünden, um Amerikas Falle zu 
entgehen.

Diese Weltanschauung nimmt in 
Deutschland rapide zu. Gewöhnliche 

Deutsche beginnen, diese Art von 
extremen Ideen zu unterstützen.

Ein italienischer elektronischer Dance-
Song ist zu einer Art AfD-Hymne gewor-
den. Scharen von Deutschen ersetzen den 
Text durch Worte wie „Deutschland den 
Deutschen, Ausländer raus“. Und es sind 
nicht nur Skinheads, die mitsingen: Es 
sind auch wohlhabende Geschäfts-
leute und Privatschüler. Es ist jetzt 
das am häufigsten heruntergeladene 
Lied in Deutschland.

Letztes Jahr befragte der Spiegel ganz 
normale Menschen auf der Straße zur 
Politik. Hier ist ein Austausch:

Bürger: „Wenn bei den Wahlen die 
nsdap [Nazi-Partei] wieder führt, dann 
komme ich wieder.“

Reporter: „Also, das können Sie doch 
nicht sagen.“

Bürger: „Doch.“
Reporter: „Die nsdap ...  haben 6 

Millionen Juden getötet.“
Bürger: „Naja“ (schulterzuckend)
Reporter: „Fänden Sie es wirklich gut, 

wenn Faschisten wieder im Bundestag 
sind?“

Bürger: „Denkst du, jetzt ist es besser 
im Bundestag? Guck mal, was die plau-
dern . Die machen doch nichts. Für ihr 
eigenes Volk machen sie nichts.“

Es ist wirklich erstaunlich, dass 
d i e s  i m  m o d e r n e n  D e u t s c h l a n d 
geschieht. Aber wenn Sie die biblische 
Prophezeiung kennen, sollte das keine 
Überraschung sein.

https://www.dieposaune.de/literature/products/die-bemerkenswerte-identitaet-des-deutschen-volkes
https://www.dieposaune.de/literature/products/die-bemerkenswerte-identitaet-des-deutschen-volkes
https://www.dieposaune.de/literature/products/ein-starker-deutscher-anfuehrer-steht-unmittelbar-bevor
https://www.dieposaune.de/literature/products/ein-starker-deutscher-anfuehrer-steht-unmittelbar-bevor
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auf einer hohen sozialen Ebene. Er ist in 
der Lage, komplexe Themen und Fragen 
zu verstehen und zu lösen. Er ist brillant 
und kultiviert, er hat intellektuelle Tiefe 
und Macht. Der Kontext zeigt, dass er 
dafür Berühmtheit und Ruhm genießt.

Der nächste starke Mann wird viel 
gewandter und raffinierter sein als Hitler 
es war. Er regiert nicht nur Deutschland, 
er vereint 10 europäische Nationen 
hinter sich. In Vers 25 heißt es: „Durch 
Frieden wird er viele vernichten.“ Hitler 
tat dies sehr effektiv, indem er über 
seine Absichten log und Friedensver-
handlungen nutzte, um seine Gegner 
zu schwächen. Aber der künftige starke 
Mann wird noch gerissener sein.

(Wir glauben, wir wissen, wer dieser 
charismatische Führer sein wird. Lesen 
Sie meine Broschüre Ein starker deutscher 
Anführer steht unmittelbar bevor.)

Dass er kultivierter und raffinierter 
ist, macht diesen Führer nicht weniger 
zerstörerisch. In der Tat sagt die Bibel, 
dass die Zahl der Todesopfer durch die 
Eroberungskriege dieses Mannes viel 
höher sein wird als die von Hitler!

Warum sollte Gott das zulassen? In 
Jesaja 10, 5 sagt er, dass dieser Mann 
Gottes Werkzeug ist, um Sein Volk zu 
korrigieren! In Vers 6 heißt es, dass Gott 
ihn tatsächlich schickt. In Offenbarung 
17, 17 heißt es, dass Gott diesen Anführern 
Gedanken der Eroberung in den Kopf 
setzt. Die meisten Menschen würden 
diese klaren Aussagen über Gott ablehnen. 
Das liegt daran, dass sie den wahren Gott 
nicht kennen! Wenn Sie solche Prophe-
zeiungen lesen, müssen Sie sich bemühen, 
sie aus Gottes Perspektive zu verstehen.

Der Aufstieg des Nazigeistes in Europa 
ist ernüchternd. Es zeigt, wie reif das 
Klima für den Aufstieg dieses starken 
Mannes ist. Aber die Prophezeiung zeigt 
den positiven Ausgang dieser Ereignisse. 
Daniel 8, 25 sagt uns, dass dieser starke 
Mann von Jesus Christus Selbst besiegt 
werden wird!

Darum geht es letztlich in diesen Pro-
phezeiungen. Jesus Christus bereitet sich 
darauf vor, auf die Erde zurückzukehren. 
Vorher wird Er den Dritten Weltkrieg 
zulassen, um die Menschheit zu korri-
gieren. Aber letztlich hat Er die Kontrolle. 
Nur Jesus Christus kann uns für immer 
Frieden, Freude und Glück bringen. Dies 
ist also die beste Nachricht, die Sie je 
hören konnten! n

u VÖLKERRECHTS VON SEITE 7
Bedingung für das Leben in einer 
organisierten Gesellschaft.“

I s t  R u s s l a n d  b e r e i t ,  s e i n e 
Handlungsfreiheit aufzugeben und 
seine Autorität an die UNO abzutreten? 
Sind es die Vereinigten Staaten?

Das bringt ein weiteres Problem 
mit sich. Die UNO und andere interna-
tionale Organisationen wie die Weltge-
sundheitsorganisation sind in Amerika 
derzeit nicht gerade beliebt – aus gutem 
Grund. Es ist für Wähler praktisch 
unmöglich, große, multinationale 
Organisationen zu beeinflussen. So sind 
diese Organisationen zu mächtigen Ins-
trumenten für gebildete Technokraten 
geworden, die meinen, sie wüssten es 
besser als „normale“ Wähler und die 
deshalb demokratischen Gesellschaf-
ten ihren Willen aufzwingen. Wird es 
unsere Probleme lösen, wenn wir diesen 
Männern noch mehr Macht geben?

„Wenn nicht schnell eine wirksame 
Welt-Superregierung ins Leben gerufen 
wird, sind die Aussichten auf Frieden 
und menschlichen Fortschritt düster 
u n d  z we i fe l h a f t“,  s a g te  W i n s to n 
Churchill. Doch die Nationen waren 
bisher zu egoistisch, um eine solche 
Regierung zu ermöglichen. Und selbst 
wenn es ihnen gelänge, wie könnten die 
Herrscher einer Superregierung daran 
gehindert werden, ihre Macht in die 
schlimmste Tyrannei der Geschichte 
umzuwandeln und Rebellionen und 
Bürgerkriege auszulösen?

Der Fall Israel zeigt, dass diejenigen, 
die an der Spitze dieses internationalen 
Gerichtssystems stehen, mit entsetzli-
chen Vorurteilen handeln und tatsächlich 
Unrecht begehen.

Die Wurzel des Problems
Das Problem liegt nicht im System, son-
dern in der menschlichen Natur selbst. 
Ganz gleich, wie Sie es anstellen, die 
Menschen werden nach ihren eigenen 
Interessen handeln, ob auf individueller 
oder nationaler Ebene. Das Gesetz kann 
die menschliche Natur auf nationaler 
Ebene eindämmen, wenn es von einer 
Autorität gestützt wird, die es aufrecht-
erhält. Aber es gibt keine Möglichkeit, 
das international zu wiederholen.

Die einzige Hoffnung für die Welt ist 
eine Weltregierung. Doch damit diese 
gerecht und dauerhaft sein kann, muss 

sich die Menschheit ändern. Wie Herr 
Armstrong schrieb: „[D]ie einzige Hoff-
nung der Welt auf Überleben besteht 
darin, die menschliche Natur zu ändern!“ 
(Plain Truth [Klar&Wahr], Dezember 1973).

Die Bibel ist Gottes Lehrbuch für die 
Menschheit. Sie enthält die Antworten 
auf das grundlegendste Problem der 
Menschheit: Wie kann die Menschheit 
Frieden schaffen? In Jesaja 2 finden 
wir Gottes Lösung: „Lasst ab von den 
Menschen“, erklärt Gott (Vers 22). Wir 
müssen damit aufhören, unsere Prob-
leme durch verschiedene Arrangements 
von Menschen lösen zu lassen.

Nur ein unbestechlicher, vollkommen 
gerechter, liebender Gott kann die Welt-
regierung errichten, die wir so dringend 
brauchen.

Es wird mehr Kriege und Leid geben, 
bis die Menschheit diese grundlegende 
Lektion lernt. Aber wenn die Menschen 
erst einmal bereit sind, auf Gott zu hören, 
dann kann sich wahre Gerechtigkeit 
durchsetzen. Die Nationen werden für 
Kriegsverbrechen verurteilt und bestraft 
werden. Und auf der ganzen Erde wird 
Recht herrschen. Aber anstelle der Ikone 
wird der zurückgekehrte Jesus Christus 

„unter vielen Völkern richten und mäch-
tige Nationen zurechtweisen in fernen 
Landen. Sie werden ihre Schwerter zu 
Pflugscharen machen und ihre Spieße 
zu Sicheln. Es wird kein Volk wider das 
andere das Schwert erheben, und sie 
werden hinfort nicht mehr lernen, Krieg 
zu führen“ (Micha 4, 3).

Das Völkerrecht ist die Antwort. Aber 
sie wird nicht von den Gerichten oder den 
Gesetzen der Menschen durchgesetzt 
werden können.

Das Gesetz Gottes wird in die ganze 
Welt hinausgehen, und eine gottesfürch-
tige Verwaltung wird Gesetzesbrecher 
bestrafen. Gott wird die menschliche 
Natur verändern. Und die Welt wird 
endlich Frieden haben. n

Beantragen Sie 
Herbert W. Armstrongs 
kostenlose Broschüre Die 
wunderbare Welt von 
morgen – ein Blick in die 
Zukunft eine inspirierende 
Vision des kommenden 
weltweiten Friedens.

https://www.dieposaune.de/literature/products/ein-starker-deutscher-anfuehrer-steht-unmittelbar-bevor
https://www.dieposaune.de/literature/products/ein-starker-deutscher-anfuehrer-steht-unmittelbar-bevor
https://www.dieposaune.de/literature/products/die-wunderbare-welt-von-morgen
https://www.dieposaune.de/literature/products/die-wunderbare-welt-von-morgen
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D e r  I r a n 
b e h e r r s c h t  i m 
Moment die Region 
um Jerusalem. Er 
setzt terroristische 
Stellvertreter ein, 
u m  Is rae l  a n zu -

greifen und um Handelsschiffe im Roten 
Meer zu attackieren. Er ist die Haupt-
ursache für das Chaos im Nahen Osten 
in den letzten zehn Jahren gewesen.

Aber der Iran ist  dabei,  seinen 
Einfluss auf Syrien und damit auf die 
gesamte Region zu verlieren. Das wird 
die Ereignisse rund um Jerusalem 
dramatisch verändern.

Ab e r  d i e  Au s w i rk u n ge n  d i e s e r 
Machtverschiebung gehen weit über 
die Region hinaus: Die ganze Welt wird 
davon betroffen sein!

In meiner Titelgeschichte in der letz-
ten Ausgabe, „Die versteckte Gefahr in 
Deutschlands ‚Allianz gegen den Iran‘“, 
habe ich die Nationen der in Psalm 83 
prophezeiten Allianz besprochen, die 
von Deutschland angeführt wird. Mehr 
über diese Prophezeiung erfahren Sie 
in unserer Infografik auf Seite 18. Hier 
möchte ich eine Nation herausgreifen: 
Syrien. In Psalm 83 wird Syrien als „die 
Hagariter“ bezeichnet, der Name eines 

Volkes, das früher in dem Land lebte, 
das heute als Syrien bekannt ist.

Viele arabische Staaten sind gegen den 
Iran, aber Syrien ist ein Verbündeter. 
Durch Syrien erhielt der Iran einen wich-
tigen Zugang zum Mittelmeer und eine 
Basis für die Versorgung seiner terroris-
tischen Stellvertreter und für Angriffe 
auf Israel. Syrien spielt seit Jahren eine 
entscheidende Rolle für die dominante 
Präsenz des Irans im Nahen Osten.

Doch die biblische Prophezeiung 
deutet darauf hin, dass Deutschland 
über Syrien die Kontrolle über den 
Nahen Osten erlangen wird!

Unter Bezugnahme auf die Prophe-
zeiung von Psalm 83 schrieb ich dies in 
unserem Posaune-Magazine vom Sep-
tember 2012 : „Im Moment ist das Syrien 
von Bashar Assad eng mit dem Iran 
verbündet – aber diese Prophezeiung 
zeigt, dass sich diese beiden Nationen 
bald trennen werden. Dies wird einen 
Dominoeffekt auf andere Nationen 
haben. Diese Ereignisse werden diese 
Welt wirklich erschüttern und den Lauf 
der Geschichte dramatisch verändern!“ 
Ich habe auch darauf hingewiesen, dass 
diese folgenschwere Spaltung zwischen 
Syrien und dem Iran von Deutschland 
unterstützt werden wird.

Auf der Grundlage derselben Prophe-
zeiung habe ich im vergangenen Mai ein 
Programm des Schlüssels Davids mit dem 
Titel „Der Iran verliert Syrien an Deutsch-
land“ aufgenommen. Zu dieser Zeit sah 
ich keine Anzeichen dafür, dass dieser 
Wandel unmittelbar bevorstand; tatsäch-
lich hatte ich in den Nachrichten nicht 
viel über Syrien gesehen . Aber nur eine 
Woche später veröffentlichte Geopolitical 
Futures einen Artikel, der das bestätigte, 
worüber ich gerade gesprochen hatte.

Der Iran verliert Syrien
In „The Rift Between Iran and Syria“ 
(21. Mai; Die Kluft zwischen Iran und 
Syrien) schrieb Geopolitical Futures: 

„Der syrische Präsident Bashar Assad 
hat Grund, sich von seinem einstigen 
Verbündeten Iran zu distanzieren. Es 
stimmt, dass der Iran zur Stabilisierung 
der Regierung in Damaskus beigetragen 
und einen Aufstand der Rebellen 
niedergeschlagen hat,  aber seine 
fortgesetzte Präsenz auf syrischem 
Territorium stellt eine Bedrohung 
für Assad dar – nicht zuletzt, weil sie 
gelegentliche Angriffe Israels nach 
sich zieht. Assad sieht den israelischen 
Druck als eine Gelegenheit, den Iran 
endgültig loszuwerden ...“

Der Bürgerkrieg in Syrien wütet seit 13 Jahren. Präsident Bashar Assad hat zusammen mit dem Iran und 
Russland großes Leid über das syrische Volk gebracht. Doch es zeichnet sich ein dramatischer Wandel ab,  
der tiefgreifende Auswirkungen auf die Region und die Welt hat. VON GERALD FLURRY

JULIA GODDARD/POSAUNE

Der IRAN verliert SYRIEN an DEUTSCHLAND

https://www.dieposaune.de/articles/posts/die-versteckte-gefahr-in-deutschlands-allianz-gegen-den-iran
https://www.dieposaune.de/articles/posts/die-versteckte-gefahr-in-deutschlands-allianz-gegen-den-iran
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„Nachdem er die Kontrolle über so viel 
syrisches Territorium übernommen hat, 
braucht Assad den Iran nicht mehr und 
hat kein Problem damit, ihn loszuwer-
den. Assad weiß, dass die Anwesenheit 
des Irans westliche Länder davon abhal-
ten wird, zum Wiederaufbau Syriens bei-
zutragen, und dass ihre Abwesenheit es 
Teheran ermöglichen wird, die enormen 
Ressourcen zurückzuholen, die es zur 
Stützung des Regimes aufgewendet hat ...“

„In Wahrheit verschlechtern sich die 
syrisch-iranischen Beziehungen schon 
seit einiger Zeit.“ Assad hat genug von 
den israelischen Luftangriffen.

Der Iran übrigens auch: Im April hat 
der Iran Berichten zufolge seine Präsenz 
im Süden Syriens aufgrund seiner hohen 
Verluste drastisch reduziert. Aber das 
bedeutet nicht, dass der Iran seine Hoch-
burg dort freiwillig aufgibt. Er wird alles 
tun, um an dieser Macht festzuhalten.

Der andere wichtige Faktor ist, dass 
Syrien andere Länder braucht, um 
beim Wiederaufbau zu helfen. Weder 
der Iran noch Russland sind in der Lage, 
beim Wiederaufbau des zerstörten 
Landes zu helfen. Die Tatsache, dass 
Assad anscheinend dazu neigt, sich vom 
Iran abzuspalten, zeigt, dass von außen 
Druck auf ihn ausgeübt wird, dies zu tun. 
Woher kommt dieser Druck?

Geopolitical Futures schrieb: „Auch 
die arabischen Staaten, insbesondere 
die arabischen Golfstaaten, wollen, dass 

der Iran Syrien verlässt. Sie haben sogar 
entsprechende Forderungen gestellt, 
und da sie es sind, die den Wiederauf-
bau Syriens finanzieren werden, kann 
Assad diese Forderung nicht ignorieren. 
So hat Damaskus im vergangenen Jahr 
die diplomatischen Beziehungen zu 
mehreren arabischen Ländern wieder 
aufgenommen, insbesondere zu den 
Vereinigten Arabischen Emiraten und 
Saudi-Arabien, und seinen Sitz in der 
Arabischen Liga zurückgewonnen.“

Die arabischen Nationen versuchen also, 
den Iran aus Syrien herauszuholen. Diese 
Golfstaaten sind auch in dem Bündnis 
von Psalm 83 mit Syrien und Deutschland 
aufgeführt. Dies ist von Bedeutung.

Aber Geopolitical Futures schrieb 
auch: „Angesichts der Eskalation zwi-
schen dem Iran und Israel ist es unwahr-
scheinlich, dass Assad solche Signale 
gegeben hätte, wenn er nicht aufrichtig 
den Wunsch hätte, sich den [Vereinigten 
Staaten] zu nähern und sich vom Iran 
zu entfernen.“ Hier verstrickt sich der 
Artikel in Spekulationen und verkennt 
eine andere wichtige globale Macht.

Es ist jetzt klar, dass Bashar Assad den 
Iran loswerden will. Aber was Geopoliti-
cal Futures und viele andere Kommenta-
toren nicht sehen, ist, dass Deutschland 
in einer hervorragenden Position ist, 
Syriens Verbündeter zu werden.

D eut s c h l a n d  ge n ieß t  i n  Sy r ie n 
große Gunst. Es verfügt auch über die 

wirtschaftlichen Mittel, um die Städte 
Syriens wieder aufzubauen. Die über eine 
Million Syrer, die in Deutschland leben, 
würden diesen Wiederaufbauprozess 
unterstützen.

Die biblische Prophezeiung ist ein-
deutig: Ob mit oder ohne Assad, Syrien 
wird mit dem Iran brechen und sich 
mit Deutschland verbünden!

Warum Russland die  
Lücke nicht füllen kann
Geopolitical Futures schrieb: „Unab-
hängig davon, ob Assad den Einfluss des 
Irans loswerden möchte, könnte es nicht 
attraktiver sein, ihn durch Russland zu 
ersetzen, da die arabischen Länder, die 
in den 1950er und 1960er Jahren mit 
den sowjetischen Führern zusammen-
arbeiteten, Schwierigkeiten hatten, mit 
ihnen zu kommunizieren oder sie dazu 
zu bringen, gegenseitige Vereinbarungen 
einzuhalten.“

Dies wird noch deutlicher, wenn Sie 
verstehen, wie brutal Russland gegen 
das syrische Volk vorgegangen ist.

Der Guardian  schrieb 2022: „Für 
Putin wurde Syrien zu einem Ort, an 
dem eine ganze Reihe russischer Inter-
essen zusammenliefen, ein Ort, an dem 
er neue Waffen testen, im östlichen Mit-
telmeer Fuß fassen, Stellvertreter spon-
sern, seine Desinformationsstrategien 
verfeinern und – was noch wichtiger 

Der IRAN verliert SYRIEN an DEUTSCHLAND
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1  Edom Die Edomiter stammen von 
Esau ab. Sie siedelten nach Zentralasien um, 
bevor sie im Zuge der türkischen Invasion in 
den Nahen Osten zurückkehrten.

2 3 4 5 6  Ismael Ismael hatte 12 
Söhne, deren Nachkommen sich über die 
gesamte arabische Halbinsel verbreiteten.

7  Moab Die Moabiter lebten auf der 
Ostseite des Jordans. Sie verschmolzen mit 
den Ammonitern und wurden zum Volk der 
Jordanier.

8  Die Hagariter Die Mutter von 
Ismael hieß Hagar. Viele ihrer Kinder ließen 
sich im heutigen Syrien nieder.

9  Gebal Gebal ist die hebräische 
Bezeichnung für die antike phönizische Stadt 
Byblos. Sie liegt im Libanon.

7  Ammon Die Ammoniter lebten auf 
der Ostseite des Jordans. Sie verschmolzen 
mit den Moabitern und wurden zum Volk 
der Jordanier.

1  Amalek Die Amalekiter stammen 
von Esaus Enkel Amalek ab. Sie sind mit 
ihren edomitischen Brüdern in die Türkei 
eingewandert.

10  Philister Die Philister herrschten 
über fünf Stadtstaaten, die sich im heutigen 
Gaza-Streifen befinden. Die Philister von 
heute sind die Palästinenser.

A  Iran Der Iran ist der Nachfolger des persischen Reiches. Seine Position als 
Anführer des radikal-islamistischen Lagers macht ihn zum prophezeiten König des 
Südens.

b  Irak Der Irak war früher der Hauptrivale des Irans. Doch nachdem 
US-Präsident George W. Bush Saddam Hussein gestürzt hatte, füllte der Iran das 
Machtvakuum. 

c  Ägypten Die alte Nation Ägypten ist eines der ältesten Länder der Welt. Es 
wird prophezeit, dass es an der Seite des Königs des Südens kämpfen wird.

d  Libyen Das Königreich Libyen wurde im Jahr 1951 gegründet. In der Antike 
bezeichneten die Ägypter alle Berberstämme westlich des Nils als Libyer.

e F G  Äthiopien Das heutige Äthiopien ist der direkte Nachfolgestaat des 
alten Königreichs von Kusch, zu dem auch Eritrea und Dschibuti gehörten.

Der Zündfunke  
zum III Weltkrieg

Der König  
des Südens

Daniel 11, 40-43 „Zur Zeit des Endes aber wird sich 
der König des Südens mit ihm messen, und der 
König des Nordens wird mit Wagen, Reitern und 
vielen Schiffen gegen ihn anstürmen und wird 
in die Länder einfallen und sie überschwemmen 
und überfluten. Und er wird in das herrliche Land 
einfallen und viele werden umkommen. Es werden 
aber seiner Hand entrinnen Edom, Moab und die 
Hauptleute der Ammoniter. Und er wird seine Hand 
ausstrecken nach den Ländern und Ägypten wird 
ihm nicht entrinnen, sondern er wird Herr werden 
über die goldenen und silbernen Schätze und über 
alle Kostbarkeiten Ägyptens; Libyer und Kuschiter 
werden ihm folgen müssen.“

Marokko

Mauretanien

Guinea

Elfenbeinküste

Senegal

Spanien

Irland

Psalm 83, 6-9 „Ja, sie haben einmütig beraten und haben einen Bund wider dich 
gemacht: die Zelte Edoms und die Ismaeliter, Moab und die Hagariter, Gebal,  
Ammon und Amalek, die Philister mit denen von Tyrus; auch Assur hat sich zu  
ihnen geschlagen, sie helfen den Söhnen Lot. Sela.“

Der gesamte Nahe Osten ist gewaltsam auf den Kopf gestellt worden, und der Sturm ist noch 
nicht vorbei. Die biblische Prophezeiung offenbart zwei große Konföderationen von Nationen 

des Nahen Ostens, die bald zusammenstoßen werden – eine von Deutschland geführte Allianz 
gemäßigter Araber und Türken und eine iranische Allianz radikal-islamischer Theokraten.

9  Tyrus Tyrus liegt im  
heutigen Libanon und  
bezieht sich, wie Gebal,  
auf das libanesische  
Volk, das nördlich von  
Israel lebt.

11  Assur Die alten  
Assyrer flohen in die  
Berge von Anatolien  
(Nahum 3, 18) und  
wanderten schließlich nach 
Mitteleuropa ein. 

Algerien

Mali

Ghana

Burkina  
Faso

England
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Streitwagen…  
Reiter…  
viele Schiffe

1761  
Das Königreich Preußen 
unterzeichnet einen Vertrag 
mit dem Osmanischen 
Reich.

1898  
Kaiser Wilhelm II. besucht 
Beirut, um die preußische 
Freundschaft mit dem 
Libanon zu bekräftigen.

1903  
Das Deutsche Reich 
beginnt mit dem Bau der 
Berlin-Bagdad-Eisenbahn.

1914  
Deutsch-osmanische Allianz 
kurz vor Ausbruch des 
Ersten Weltkriegs ratifiziert.

1929  
Deutschland unterzeichnet 
einen Freundschaftsvertrag 
mit Saudi-Arabien.

1933  
Der Großmufti von 
Jerusalem bringt die paläs-
tinensische Begeisterung 
über die Wahl Adolf Hitlers 
zum Ausdruck.

1941  
Unterzeichnung des 
deutsch-türkischen Freund-
schaftsvertrags während 
des Zweiten Weltkriegs.

1953  
Deutschland nimmt 
diplomatische Beziehungen 
zu Jordanien auf.

1956  
S.S. Hauptsturmführer 
Alois Brunner flieht in 
den Nahen Osten und hilft 
beim Aufbau des syrischen 
Geheimdienstes.

1990  
Deutschland unterstützt 
den libanesischen 
Wiederaufbau nach dem 
libanesischen Bürgerkrieg.

2006  
Die deutsche Bundes-
kanzlerin trifft den 
syrischen Diktator, um den 
gemeinsamen Kampf gegen 
Terroristen aufzunehmen.

2018  
Die Türkei wird 
Deutschlands größter 
Waffenimporteur.

2023  
Deutschland nimmt 
die Waffenlieferungen 
an Saudi-Arabien nach 
fünfjähriger Unterbrechung 
wieder auf.
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Gesamte kombinierte Stre-
itkräfte der von Deutschland 
geführten EU, der Türkei, 
Saudi-Arabiens, der Verein-
igten Arabischen Emirate, 
Katars, Kuwaits, Jordaniens, 
des Libanons, Bahrains, Syriens 
und des Gazastreifens

Die Truppenzahlen sind ähnlich, 
aber die von Deutschland geführte 

EU und die Allianz Psalm 83 sind 
in Bezug auf die Ausrüstung weit 

im Vorteil.
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Gesamte kombinierte Streit-
kräfte von Iran, Ägypten, Irak, 
Äthiopien, Dschibuti, Eritrea 
und Libyen

Den Nahen  
Osten umwerben



ist – sich in globaler Diplomatie in einer 
Arena versuchen konnte, in der sich der 
Westen verlaufen hatte. ... Dass Putins 
Luftwaffe und Artillerie regelmäßig 
zivile Ziele bombardierten, Tausende 
von Menschen töteten und Städte und 
Dörfer in Schutt und Asche legten, 
geriet so sehr in Vergessenheit, dass es 
regelmäßig übersehen wurde.“

Die internationale Gemeinschaft 
schaute weg, aber das syrische Volk ent-
wickelte eine tiefe Abneigung gegen Russ-
land. Sie wurden von einem bösen Regime 
versklavt und missbraucht und sehnen 
sich nach Veränderung und Freiheit.

Russlands Präsenz in Syrien bereitet 
Europa ebenfalls große Sorgen. Russland 
hat Tausende von Syrern auf grausame 

Art und Weise getötet – und viele 
glauben, dass es dies mit der ausdrück-
lichen Absicht getan hat, Millionen von 
Syrern nach Europa zu treiben. Im Jahr 
2016 warnte der Chef des US-Europa-
kommandos, General Philip Breedlove: 

„Russland und das Assad-Regime setzen 
die Migration absichtlich als Waffe ein, 
um die europäischen Strukturen zu 
überwältigen und die europäische Ent-
schlossenheit zu brechen.“ Sie haben 
Europa mit Syrern überflutet! Die deut-
sche Bundeskanzlerin Angela Merkel hat 
Millionen von ihnen aufgenommen. Das 
hat Europa enorme Probleme bereitet.

Sowohl die Syrer als auch die Euro-
päer wollen, dass Russland aussteigt. 
Alles deutet darauf hin, dass sich Syrien 
vom Iran und von Russland lösen wird, 

und das könnte dieses oder nächstes 
Jahr geschehen.

Deutschland hält sich bereit
Nur wenige Tage nach dem Erscheinen 
des Artikels Geopolitical Futures ver-
anstaltete die Europäische Union am 27. 
Mai ihre achte jährliche Brüsseler Kon-
ferenz zur Unterstützung der Zukunft 
von Syrien und der Region. Dort hat 
Deutschland über eine Milliarde Euro 
für die Menschen in Syrien und den 
Nachbarländern zugesagt. Die EU sagte 
weitere 2,1 Milliarden Euro zu.

Zwischen 2012 und 2022 hat Berlin 
rund 17 Milliarden Euro für diesen 
Zweck bereitgestellt.

Im Jahr 2018 sagte Volker Treier, 
damals Außenwirtschaftschef des 

D a s  d e u t s c h e  K r i e g s d e n k e n  w ä c h s t . 
Verteidigungsminister Boris Pistorius sagte am 9. Mai 
vor amerikanischem Publikum: „Deutschland macht 

die nationale und kollektive Verteidigung zu seiner Priorität, 
das ist das erste Mal seit dem Zweiten Weltkrieg.“ Das ist 
nicht nur ein Gerücht. Deutschland stockt sein Militärbudget 
drastisch auf. Die Zaghaftigkeit der Nachkriegszeit wird durch 
einen wiederbelebten Militarismus ersetzt.

Pistorius hat Recht: Deutschland hat sein Militär 
seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs nicht mehr so 
hervorgehoben!

Im vergangenen Oktober sagte Pistorius dem öffentlich-
rechtlichen Sender zdf: „Wir müssen uns wieder an den 
Gedanken gewöhnen, dass die Gefahr eines Krieges in Europa 
drohen könnte, und das heißt, wir müssen kriegstüchtig wer-
den, wir müssen wehrhaft sein und die Bundeswehr und die 
Gesellschaft dafür aufstellen.“

Er sagte, nicht nur das deutsche Militär müsse sich auf den 
Krieg vorbereiten, sondern auch das deutsche Volk! Die deut-
schen Staats- und Regierungschefs bereiten ihre Landsleute 
auf sehr dunkle Tage vor, in denen sie wieder für ihr Vaterland 
kämpfen werden. Das ist in der Tat „das erste Mal seit dem 
Zweiten Weltkrieg“!

Es gab jedoch einen Anführer, der sich für die Wiederbelebung 
des militärischen Denkens einsetzte, bevor der Krieg auf 

Nach fast 80 Jahren 
pazifistischer 
Denkweise ist das 
Kriegsdenken in 
Deutschland  
wieder erwacht.  
VON GERALD FLURRY

GUTTENBERG

16 DIE PHILADELPHIA POSAUNE

NICHOLAS MULLER/SOPA IMAGES/LIGHTROCKET VIA GETTY IMAGES)

Guttenberg und ein wiederbelebter deutscher MILITARISMUS
dem europäischen Kontinent 2022 ausbrach. Sein Name ist 
Karl-Theodor zu Guttenberg. Er könnte durchaus der Mann 
sein, der Deutschland und das übrige Europa in dieses neue 
Zeitalter des Militarismus führt.

„Krieg“ in Afghanistan
Im Jahr 2007 schrieb Der Spiegel über Guttenbergs ersten 
öffentlichen Auftritt. Dabei ging es um den permanenten 
Truppeneinsatz im umkämpften Afghanistan. Zu dieser 
Zeit war Guttenberg Vorsitzender des außenpolitischen 
Ausschusses der Christlich-Sozialen Union (2005-2008).

In der sozialdemokratischen Bundestagsfraktion mehrten 
sich die Rufe, das Bundeswehrmandat nicht zu verlängern. 
Dann schlug Guttenberg zusammen mit Hans-Ulrich Klose 
eine Ausweitung des Einsatzes vor.

Anstatt sich der allgemeinen Meinung anzuschließen, 
machte sich Guttenberg – damals erst 35 Jahre alt – daran, 
die Stimmung in Deutschland zu ändern. Er wollte nicht, 
dass Deutschland durch seine Vergangenheit, in der es 
zwei Weltkriege und frühere Kriege angezettelt hatte, 
bevormundet wurde. Er wollte ein neues Deutschland, das 
mit militärischem Selbstbewusstsein agierte. Der Spiegel 
nannte dies „eine absichtliche Provokation“ und „einen  
Tabubruch“.

Gutte n b e rg  s c h r ieb  ei n  M e m o ra n du m ,  i n  d e m  e r 
Anstrengungen vorschlug, um die Akzeptanz der militärischen 
Bemühungen in der Bevölkerung zu erhöhen. Im folgenden 
Jahr sagte er der Passauer Neuen Presse, es bedürfe noch „einer 
kommunikativen Glanzleistung, um auch die Bevölkerung 
mitzunehmen“.

Dann wurde er Verteidigungsminister. In dieser Position 
arbeitete Guttenberg weiter daran, das Kriegsdenken in der 
Bevölkerung zu stärken.

u DER IRAN VERLIERT VON SEITE 13
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Guttenberg und ein wiederbelebter deutscher MILITARISMUS

Deutschen Industrie- und Handels-
kammertages, gegenüber n-TV.de, dass 
die deutsche Wirtschaft nur auf den 
politischen Startschuss warte. „Wir haben 
immer wieder vorsichtige Anfragen 
von unseren Mitgliedsunternehmen zu 
Syrien. Sollte der Krieg vorbei sein, ist 
die deutsche Wirtschaft grundsätzlich 
bereit, beim Wiederaufbau des Landes zu 
helfen.“

Deutschland hat mehrere entschei-
dende Vorteile gegenüber anderen 
Ländern, die sich in Syrien engagieren 
möchten. Eine Million Syrer leben 
derzeit in Deutschland als Folge des 
Bürgerkriegs. Das sind etwa 5 Prozent 
der Gesamtbevölkerung Syriens!

Auf der Website der deutschen 
Bu n d e s we h r  h e i ß t  e s  üb e r  d i e s e 

Syrer: „Viele von ihnen verfügen über 
Bildungsabschlüsse, die weit über dem 
syrischen Durchschnitt liegen. Oft 
haben sie später in Deutschland noch 
höhere Abschlüsse erlangt. Zurecht 
kann hier von der „Zukunftsgeneration“ 
Syriens gesprochen werden. In Berlin 
und Damaskus dürfte das Interesse 
groß sein, deren Kraft, Fähigkeiten und 
Kontakte am Tag des Wiederaufbaus für 
Syrien nutzen zu können …“

„ F ü r  d i e  d e u t s c h e  W i r t s c h a f t 
könnten die persönlichen Kontakte 
und die enge Verbundenheit vieler 
Syrer mit ihrer Heimat zu wichtigen 
Türöffnern für neue Geschäftsbezie-
hungen werden. Hieraus ergäbe sich 
ein deutlicher Vorteil gegenüber der 
internationalen Konkurrenz, sobald 

es um die Vergabe von Aufträgen im 
Rahmen der Wiederaufbauhilfe geht.“

Viele andere würden gerne nach 
Deutschland gehen, wenn sie könnten. 
Stattdessen sitzen sie in Syrien oder 
in den Nachbarländern fest. Viele 
von ihnen sehnen sich danach, dass 
Deutschland in Syrien interveniert.

In „Syrien umwirbt deutsche Investoren“, 
schrieb t-online 2017: „Syrien ist immer 
noch ein Land im Krieg, aber die Führung 
des Landes plant bereits für die Zeit 
danach. Auch deutsche Unternehmen 
sollen beim Wiederaufbau des zerstörten 
Landes helfen.“ Im selben Jahr erklärte 
der syrische Wirtschaftsminister, 
dass seine Hoffnung in Deutschland 
liege. Bild veröffentlichte Aussagen von 

„Unser Engagement in Afghanistan ist seit Jahren ein Kampf-
einsatz“, sagte er am 2. November 2009 gegenüber Bild. „Aber 
das Gefühl ist – nicht nur bei unseren Soldaten – dass die 
Taliban einen Krieg gegen die Soldaten der internationalen 
Gemeinschaft führen.“ Diese Aussage markierte einen Wende-
punkt im deutschen Verständnis des Militärs. Es war nicht 
mehr nur eine Verteidigungsarmee, die sich auf eine Invasion 
vorbereitete. Es war in den Krieg im Ausland involviert.

Guttenberg war zu dieser Zeit so etwas wie ein politischer 
Rockstar. Fast jeder dachte, er würde der nächste Bundeskanzler 
werden.

Die Transformation der Bundeswehr
Als Verteidigungsminister (2009-2011) nahm Guttenberg eine 
wichtige strukturelle Änderung vor: die Aussetzung der Wehr-
pflicht. Dies veränderte die Zusammensetzung des Militärs 
drastisch.

Nachdem Russland 2022 in die Ukraine einmarschiert war, 
sahen viele Menschen diese Entscheidung als Fehler an. Es ist 
wichtig zu verstehen, warum Guttenberg sie getroffen hat.

In jüngsten Interviews hat Guttenberg seine Entscheidung 
verteidigt. Er sagte, die Ausgabenkürzungen seien notwendig 
gewesen, und die Sicherheitslage sei damals anders gewesen. 
Bei der Wahl zwischen der Beibehaltung der Wehrpflicht und 
der Ausrüstung der Truppen im Ausland entschied er sich für 
Letzteres. Dadurch sparte Deutschland im Laufe der Jahre 
Milliarden von Euro. Aber es offenbart auch Guttenbergs 
militaristische Denkweise.

Wie wir 2018 schrieben, „hat Guttenberg eine langfristige 
Perspektive, die über die bloße Verteidigung der deutschen 
Grenzen gegen einen russischen Angriff im schlimmsten Fall 
hinausgeht. Seine Vision ist eine weltweit eingesetzte, gut 
ausgebildete deutsche Armee.“

Die größere, wehrpflichtige Armee sollte Deutschland in die 
Lage versetzen, sich zu Hause zu schützen. Aber Guttenberg 
war der Meinung, dass die Sicherheit der Nation auch im 
Ausland verteidigt werden müsse, und er wandelte das 
Militär von einer Verteidigungsarmee in eine professionelle 
Offensivarmee um.

Ein starker Mann ist prophezeit
Im Laufe der Geschichte haben die Europäer und ins-
besondere das deutsche Volk immer nach einem starken 
Mann gesucht, der sie durch Krisen führt. Deshalb kamen 
Karl der Große, Otto der Große und Adolf Hitler an die  
Macht.

In unserer turbulenten Welt ist Deutschland wieder auf der 
Suche nach einem Karl dem Großen – und Guttenberg könnte 
diese Rolle ausfüllen. Deutschland hat keinen anderen brillan-
ten, charismatischen Führer wie ihn. Aber die Bibel offenbart, 
dass es einen bekommen wird.

Daniel 8, 23 prophezeit: „Und am Ende ihrer Königsherrschaft, 
wenn die Abgefallenen das Maß vollgemacht haben, wird 
ein König aufstehen, mit hartem Gesicht und erfahren in 
Ränken.“

Wir sehen dieselbe Prophezeiung in Jesaja 10, 5-7, Haba-
kuk 1, 5-11, Offenbarung 17 und anderen Endzeit-Passa-
gen. Unsere Broschüre Ein starker deutscher Anführer 
steht unmittelbar bevor wird Ihnen diese Prophezeiungen  
erläutern.

Wer wird dieser starke Mann Europas sein, dieser König mit 
hartem Gesicht, dieser moderne Karl der Große? Beobachten 
Sie Baron Guttenberg. Es scheint wirklich so, als könnte er 
diese Prophezeiung erfüllen. Er könnte der starke Mann sein, 
den Europa braucht! n
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verschiedenen Syrern, die eine ähnliche 
Hoffnung zum Ausdruck brachten. 
Einer von ihnen sagte: „Wir wissen, 
dass Deutschland vielen syrischen 
Flüchtlingen geholfen hat. Aber wir 
sollten nicht vergessen, wie viele 
Menschen hier noch immer leiden.“

Militärische Intervention?
Deutschland hat nicht nur die wirt-
schaftliche Kraft, Syrien wieder aufzu-
bauen, sondern auch die militärische 
Macht, die Region zu sichern.

Auf der Website der Bundeswehr hieß 
es 2021: „Vielfach erörtert wurden auch 
Einsatzmöglichkeiten der aus anderen 
internationalen Missionen erfahrenen 
Bundeswehr in Syrien. ... Eines könnte 
der Bundeswehr hierbei sehr nützlich 
sein, nämlich die große Popularität 
Deutschlands in Syrien und die ‚relative 
Ausgewogenheit‘ deutscher Politik im 
Nahen Osten insgesamt.“

Einer der Hauptgründe, warum Russ-
land zuerst in Syrien einmarschiert ist, 
ist, dass Deutschland die Führung und 
der militärische Wille dazu fehlten. Aber 
es gab einen Mann, der versucht hat, 
Deutschland dazu zu bringen, früher ein-
zugreifen: Karl-Theodor zu Guttenberg, 
der ehemalige Verteidigungsminister der 
Bundesrepublik Deutschland.

Immer wieder plädierte Guttenberg 
für ein deutsches Eingreifen, aber sein 
Flehen wurde ignoriert.

In der New York Times schrieb er 2013: 
„Es wird zwar lange dauern, bis Deutsch-
land seine tief verwurzelte Kultur der 
Zurückhaltung überwunden hat, aber 
eine stärkere, prinzipientreue Haltung 
zu Syrien wäre heute ein wichtiger 
Schritt in die richtige Richtung.“

Im Jahr 2014 schrieb er in Bild: 
„Wochen schon metzeln die Milizen der 
ISIS im Irak und in Syrien unschuldige 
Menschen nieder. Und der Westen 
befand sich einmal mehr im Tiefschlaf. 
Nun sind wir offenbar aufgewacht: Die 
USA bombardieren Dschihadisten- Stel-
lungen, Frankreich ist bereit, dem Irak 
Waffen zu liefern. Und was tut Deutsch-
land? Wir basteln uns eine politisch 
wasserfeste Schutzwestendoktrin.“

Dann wieder im Jahr 2017: „Ange-
sichts des bisherigen Kurses des neuen 
U.S.-Präsidenten fällt es schwer, ein 
gutes Wort über Donald Trump zu 

verlieren. Trotzdem: Mit dem Befehl, 
den militärischen Ausgangspunkt für 
das grauenvolle Vergasen unschuldiger 
Zivilsten in Syrien zu bombardieren, hat 
er richtig gehandelt ... Trump benötigt 
Unterstützung. Auch und gerade aus 
Deutschland. Die Lippenbekenntnisse 
zum amerikanischen Militärschlag aus 
den europäischen Hauptstädten mögen 
ehrenwert sein – sie sind aber auch 
Ausdruck einer beschämenden Taten-
losigkeit. Sechs Jahre Bürgerkrieg mit 
Hunderttausenden Toten und Millionen 
Flüchtlingen haben bis heute zu keiner 
Initiative geführt, die über wohlmeinende 
Appelle hinausreicht.“

Im Jahr 2018 sagte er zu Bild: „Wenn 
Menschen abgeschlachtet werden, muss 
man auch einmal eingreifen. Natürlich 
ist es einfach zu sagen, dass wir die 
Drecksarbeit anderen überlassen und 
uns auf die sichere Seite zurückziehen. 
Aber auf lange Sicht wird man so nicht 
drum herum kommen.“

Im Jahr 2019 schrieb er dann: „In 
einer Situation, in der die nato ausein-
andergerissen werden könnte und neue 
Flüchtlingswellen drohen, brauchen wir 
Initiativen und keine karriere- und par-
teitaktischen Debatten.“ Er war brutal 
ehrlich, als er andere Politiker auffor-
derte, über die öffentliche Meinung und 
die politische Selbsterhaltung hinauszu-
schauen. Er setzte sich dafür ein, dass 
sich die Regierung in Syrien militärisch 
engagiert. Gleichzeitig schwenkte er 
das deutsche Volk immer mehr in eine 
militaristische Denkweise ein.

Im Nachhinein könnte man argu-
mentieren, dass eine deutsche Militär-
intervention viel Leid hätte verhindern 
können. Sie hätte Russland daran 
hindern können, einzudringen und Zivi-
listen zu töten und Millionen von Flücht-
lingen nach Europa und insbesondere 
nach Deutschland zu treiben. Gutten-
bergs Idee scheint heute vernünftiger 
zu sein – aber Bundeskanzlerin Angela 
Merkel würde sie nicht umsetzen.

Schauen Sie sich an, wie hartnäckig 
sich Guttenberg für ein Engagement 
in Syrien eingesetzt hat. Er weiß, wie 
wichtig dieses Land ist.

Strategische Bedeutung
Der Bürgerkrieg in Syrien hat dem Iran 
eine Tür geöffnet, die er sonst nicht 
gehabt hätte. Geopolitical Futures schrieb: 

„... Der Iran hat seine militärische und 
geheimdienstliche Präsenz ohne Assads 
Zustimmung und gegen seine Pläne, die 
von radikal-islamischen Bewegungen 
k o nt ro l l i e r t e n  Te i l e  d e s  L a n d e s 
zurückzuerobern, intensiviert. Irans 
strategisches Projekt ist es, seine Präsenz 
in Syrien zu konsolidieren, unabhängig 
davon, wer die Präsidentschaft innehat.“

Natürlich betrifft dieser Plan Assad. 
Er betrifft auch Deutschland.

Syrien ist ein Schlüssel zur Kontrolle 
des Nahen Ostens. Es ist wichtig für das 
Sammeln von Informationen: Es verfügt 
über einen sehr fortschrittlichen Nach-
richtendienst, der zum Teil von den Nazis 
im Untergrund aufgebaut wurde, und 
liegt außerdem in der Nähe von Israel.

Durch seine Beziehungen zu Syrien 
haben iranische Kriegsschiffe Zugang 
zum strategischen Mittelmeer. Sie 
haben diese Macht 2011 demonstriert. 
Das Mittelmeer ist einer der strategisch 
wichtigsten Orte der Welt. Es war schon 
in vielen Kriegen ein wichtiges Schlacht-
feld. Um eine Großmacht in der Welt 
zu sein, muss man auch im Mittelmeer 
mächtig sein. Sehen Sie sich nur das 
Chaos an, das die vom Iran unter-
stützten Terroristen im Roten Meer 
anrichten. Der Iran will die gleichen 
Unruhen im Mittelmeer schüren – und 
Syrien bietet dem Iran einen wichtigen 
Zugangspunkt, um genau das zu tun.

Syrien bietet zusätzliche Vorteile 
f ü r  d e n  I ra n .  D ie  Ti m es  o f  Is rael 
berichtete im Jahr 2018: „Nach israe-
lischen politischen und militärischen 
Einschätzungen hat Teheran,  das 
Assad im syrischen Bürgerkrieg den 
Rücken gestärkt hat, daran gearbeitet, 
Luft- und Seestützpunkte in Syrien zu 
schaffen, von denen aus es die im Liba-
non ansässige Terrororganisation His-
bollah und andere schiitische Gruppen 
bewaffnen sowie eigene Angriffe gegen 
den jüdischen Staat durchführen kann“ 
(19. Februar 2018). Der israelische Bot-
schafter bei den UNO, Danny Danon, 
warnte damals: „Der Iran verwandelt 
das gesamte Land Syrien in die größte 
Militärbasis der Welt.“

Über Syrien bewaffnet der Iran seine 
terroristischen Stellvertreter. Syrien 
ist also für das iranische Terrorre-
gime von entscheidender Bedeutung. 
Es kann es sich nicht leisten, es zu 
verlieren.

u DER IRAN VERLIERT VON SEITE 17
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Für Russland ist Syrien ebenfalls von 
entscheidender Bedeutung. Es bietet 
einen Warmwasserhafen und einen 
Luftwaffenstützpunkt. Außerdem ist 
es ein wichtiger Standort für russische 
Geheimdienstinformationen.

Aber überlegen Sie, wie Deutschland 
die gleichen Schlüsselpositionen nut-
zen könnte. Als Deutschland kürzlich 
ein Kriegsschiff von der Nordsee ins 
Rote Meer schickte, dauerte dies einige 
Wochen. Als es beschloss, Hilfspakete 
aus der Luft nach Gaza abzuwerfen, 
kooperierte es mit Jordanien und nutzte 
dessen Luftwaffenstützpunkt. Aber 
wenn Syrien Deutschland einladen 
würde, hätte es viel mehr Kontrolle und 
operative Möglichkeiten.

Über die Europäische Union und 
verschiedene militärische Missionen 
kontrolliert Deutschland einen Teil 
des Mittelmeerraums und hat auch im 
Nahen Osten erheblichen Einfluss. Aber 
eine Präsenz in Syrien würde Deutsch-
lands Reichweite in der Region erheblich 
erweitern. Die Vertreibung Russlands 
und des Irans aus ihren Marine- und 
Luftwaffenstützpunkten würde nicht nur 
eine Bedrohung beseitigen, sondern auch 
Türen für neue Möglichkeiten öffnen.

Ein Grund für Irans Vorstoß
Wenn ich sehe, wie viel passiert ist, seit 
ich dieses Programm über die Abkehr 
Syriens vom Iran aufgenommen habe, 
dann zeigt das, dass wir diese Region 
genau beobachten müssen. Der Iran zieht 
sich in Syrien zurück, und Deutschland 
ist bereit, einzugreifen! Ein wichtiger 
Dominostein, der die Ereignisse der 
Endzeit auslöst, ist dabei zu fallen.

Schauen Sie sich die Prophezeiung 
in Daniel 11, 40 genau an: „Zur Zeit des 
Endes aber wird sich der König des 
Südens mit ihm messen, und der König 
des Nordens wird mit Wagen, Reitern 
und vielen Schiffen gegen ihn anstürmen 
und wird in die Länder einfallen und sie 
überschwemmen und überfluten.“ Hier 
geht es um einen Zusammenstoß zwi-
schen dem radikalen Islam unter Füh-
rung des Iran und einer europäischen 
Macht unter Führung Deutschlands. 
(Lesen Sie meine kostenlose Broschüre 
Der König des Südens.)

„Und er wird seine Hand ausstrecken 
nach den Ländern und Ägypten wird 
ihm nicht entrinnen, sondern er wird 

Herr werden über die goldenen und 
silbernen Schätze und über alle Kostbar-
keiten Ägyptens; Libyer und Kuschiter 
werden ihm folgen müssen“ (Verse 42-43). 
Dies zeigt, dass Ägypten, Libyen und 
Äthiopien mit dem Iran fallen werden. 
Das heißt, sie sind bereits mit dem Iran 
verbündet, wenn Deutschland angreift.

Aber eine wichtige Nation, die derzeit 
mit dem Iran verbündet ist, wird hier 
nicht erwähnt: Syrien. Und warum? 
Aufgrund von Psalm 83 wissen wir, 
dass Syrien nach dem Angriff auf den 
Iran mit Deutschland verbündet sein 
wird. Aber ich glaube, dass diese folgen-
schwere Verschiebung mit ziemlicher 
Sicherheit stattfinden wird ,  bevor 
Daniel 11, 40 erfüllt ist. Das heißt, es 
könnte schon sehr bald geschehen.

Syrien zu verlieren, wird für den Iran 
verheerend sein. Es könnte sehr wohl 
ein Grund dafür sein, dass der Iran 
gewaltsam gegen Europa vorgeht. Wir 
kennen noch nicht alle Details, aber 
wir müssen diese wichtige biblische 
Prophezeiung genau beobachten. Wir 
kennen diese Prophezeiungen schon 
seit vielen Jahren – jetzt stehen wir kurz 
davor, dass sie sich erfüllen!

Bedenken Sie, was passiert, wenn 
Deutschland dem Iran Syrien abspenstig 
macht. Das iranische Terrorregime würde 
zu Recht befürchten, dass seine Vorherr-
schaft in der Region in Gefahr ist. Es wäre 
besorgt um den Erhalt seines Bündnisses 
mit dem Libanon und dem Gazastreifen 
sowie den arabischen Nationen. Dies 
könnte den Iran dazu veranlassen, seine 
Aggressionen rund um Jerusalem und die 
wichtigen Handelsrouten zu verstärken, 
solange er noch kann.

Kurz gesagt: Syriens Abkehr vom 
Iran könnte die Ereignisse von 
Daniel 11, 40 auslösen!

Das würde erklären, warum Syrien 
hier nicht erwähnt wird, wenn die 
Nation vom König des Nordens erobert 
wird , bevor der prophezeite Vorstoß des 
Königs des Südens erfolgt. Vielleicht ist 
es am Ende nicht so. Aber ich denke, es 
ist interessant, dass wir immer mehr 
Beweise dafür sehen.

Die anderen Dominosteine
So wie Syrien dem Iran geholfen hat, 
seinen Einfluss auf die Nachbarländer 
auszubauen, kann es Deutschland helfen, 
dasselbe zu tun. Psalm 83 verrät viel 

darüber, was wir in der kommenden Zeit 
zu erwarten haben. Während die meisten 
der im Psalm genannten Nationen 
bereits mit Deutschland verbündet sind, 
sind einige noch mit dem Iran verbündet 
oder stark von ihm beeinflusst. Aber 
wenn Syrien erst einmal die Gefolgschaft 
wechselt, werden die anderen mit 
Sicherheit folgen. Wir wissen mit 
Sicherheit, dass Deutschland mit diesen 
Nationen verbündet sein wird, nachdem 
es den Iran angegriffen und vernichtet 
hat. Aber wenn Syrien vor diesem 
Zusammenstoß an Deutschland fällt, 
wird dies auch einen Dominoeffekt auf 
diese Nationen haben.

Edom, oder Esau, in Psalm 83 ist die 
Türkei, die sowohl mit dem Iran als auch 
mit Deutschland verbündet ist. Aber es 
ist wichtig zu wissen: Die Türkei hat 
erhebliche Meinungsverschiedenheiten 
mit dem Iran über Syrien. Während der 
Iran Assad unterstützt hat, hat die Tür-
kei die Rebellen unterstützt. Seit Jahren 
habe ich darauf hingewiesen, dass die 
türkisch-iranischen Beziehungen wegen 
Syrien zerbrechen würden.

In Psalm 83 werden auch Gebal (der 
heutige Libanon) und die Philister (die 
Palästinenser in Gaza und im Westjor-
danland) genannt. Diese Prophezeiung 
verrät ausdrücklich, dass die Philister 
zu den Bewohnern von Tyrus gehören, 
das im Südlibanon liegt, der Hochburg 
der Hisbollah-Terroristen.

Im Moment hat der Iran über Syrien 
viel Kontrolle über die Hisbollah und 
die Hamas in Gaza. Es sieht so aus, als 
ob die Auflösung der Verbindungen 
des Irans zu diesen Leuten wiederum 
die Tür für die vollständige Bildung der 
Allianz von Psalm 83 öffnen wird.

Der Iran, die Hisbollah und die 
Palästinenser haben einige gemeinsame 
Feinde – vor allem Amerika und Israel. 
Aber sie haben religiöse und politische 
Unterschiede, die die Hisbollah und die 
Palästinenser dazu bringen könnten, 
sich mit Deutschland zu verbünden.

Stellen Sie sich vor, was das für ein 
geopolitisches Beben sein wird!

Die Armee von Psalm 83
Deutschland arbeitet jetzt aktiv daran, 
sich dem Iran in der Region entgegen-
zustellen. Dabei baut es das Bündnis 
Psalm 83 auf, zu dem auch Syrien gehört. 
Dieses Bündnis steht kurz vor einem 
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militärischen Zusammenstoß mit dem Iran. Nachdem Deutsch-
land den König des Südens erobert hat, wird es zusammen mit 
den gemäßigten Arabern die Kontrolle über all diese Nationen 
haben, die mit dem Iran verbündet waren. Dies wird die Welt in 
vielerlei Hinsicht erschüttern. Die Menschen werden sehen, was 
für eine Supermacht Deutschland geworden ist.

Aber es ist wichtig zu beachten, dass die Prophezeiung nicht 
darauf hindeutet, dass dies eine gute Nachricht für die heutigen 
Juden in Israel sein wird. In der Tat ist das Gegenteil der Fall.

Die iranische Führung hat öffentlich erklärt, dass sie Israel 
von der Landkarte tilgen will. Ihre Ambitionen im Nahen Osten 
und ihr Streben nach Atomwaffen sind äußerst gefährlich. Aber 
Psalm 83 enthüllt einen noch teuflischeren, geheimen Plan. 
Diese Allianz will sogar den Namen Israel auslöschen – für immer!

In Vers 5 heißt es: „‚Wohlan!‘, sprechen sie. ‚Lasst uns sie 
ausrotten, dass sie kein Volk mehr seien und des Namens Israel 
nicht mehr gedacht werde!‘“

Nachdem diese Allianz den Iran erobert hat, wird sie 
ihren teuflischen Plan in die Tat umsetzen. Diese Araber 
werden sich mit Deutschland zu einer Armee zusammen-
schließen und in der Welt enormen Schaden anrichten!

Die Deutschen sind in vielerlei Hinsicht ein großartiges Volk. 
Aber sie wurden von etwas sehr Mächtigem getäuscht und in eine 
schreckliche Richtung gelenkt. Deutschland hat zwei Weltkriege 
begonnen und ist dabei, einen dritten Weltkrieg zu beginnen!

Gott lässt nicht einfach zu, dass sich Assyrien, das heutige 
Deutschland, heute erhebt und diese Allianz aus Psalm 83 bildet. 
Die Bibel sagt ausdrücklich, dass Gott Deutschland benutzen 
wird, um Sein Volk zu bestrafen! (Jesaja 10, 5; Offenbarung 
17, 17). Das mag für manche schwer zu verstehen sein, aber Gott 
ist voller Zorn über die Sünden dieser Welt und die Sünden der 
modernen Nationen Israels – vor allem der Vereinigten Staaten, 
Großbritanniens und der jüdischen Nation im Nahen Osten.

Gott wird jedoch ganz sicher nicht zulassen, dass Satan 
den Namen Israels auslöscht. Jesus Christus hat versprochen, 
einzugreifen, bevor es so weit ist (Matthäus 24, 22). Inmitten 
dieser Prophezeiungen gibt es eine unglaubliche Hoffnung!

Der Zeitrahmen dieser Prophezeiung liegt genau in dieser End-
zeit. Neunzig Prozent der biblischen Prophezeiungen werden 
heute in dieser Endzeit erfüllt. Die Tatsache, dass sich diese Alli-
anz bereits entwickelt, zeigt, dass wir nicht mehr viel Zeit haben, 
bis Jesus Christus zurückkehrt – denn genau diese Nationen 
werden gegen ihn kämpfen, wenn Er auf die Erde zurückkehrt!

Eine Einfügung der Hoffnung
Hier ist eine weitere sehr hoffnungsvolle Aussage in Daniel 11, 
41, inmitten dieser prophezeiten Katastrophen: „Und er wird 
in das herrliche Land einfallen und viele werden umkommen. 
Es werden aber seiner Hand entrinnen Edom, Moab und die 
Hauptleute der Ammoniter.“

„Edom, Moab und … [die] Ammoniter“ beziehen sich auf die 
geografische Region des heutigen Jordan. Gott sagt, er werde das 

„die Hauptleute der Ammoniter“ verschonen. Das Wort Haupt-
leute „bezieht sich auf ... Erstlinge“(Gesenius’ Hebrew-Chaldee 
Lexicon [Gesenius Hebräisch-Chaldäisches Lexikon]). Dies wird 
von allen Bibelkommentaren wirklich missverstanden. Es ist 
eine der verschlüsselten Botschaften der Bibel, die man leicht 
verstehen kann, wenn man die Bibel selbst interpretieren lässt.

Im Neuen Testament wird die Kirche Gottes als Seine Erstlinge 
bezeichnet (1. Korinther 15, 20-23; Römer 8, 23; Jakobus 1, 18). 
Wie Psalm 83 handelt auch Daniel 11 von den Auserwählten 
Gottes, die in der Endzeit Gottes Botschaft verkünden werden.

Inmitten all dieser großen Nationen, der Gewalt und der 
Kriege hat Gott eine kleine Herde mit einer mächtigen Botschaft. 
Sie werden von Gottes Heiligem Geist geleitet und anstatt ihr 
eigenes Vergnügen zu suchen, investieren sie ihr ganzes Leben 
in die Verkündigung der Botschaft Gottes. Sie sind zutiefst 
besorgt über die Übel in dieser Welt und stellen sich selbst als 
lebendige Opfer in den Dienst Gottes. Sie hören nicht nur die 
Botschaft und glauben an die biblische Prophezeiung; sie helfen, 
sie zu verkünden! Sie wollen, dass die Menschen sehen, was im 
Nahen Osten und auf der ganzen Welt geschieht, und dass sie 
Hoffnung haben, die über diese böse Welt hinausgeht.

Der Dritte Weltkrieg wird kommen, wenn wir nicht auf-
wachen und sehen und hören, was Gott in der biblischen 
Prophezeiung dazu zu sagen hat. Deshalb sendet Gott Seine 
Warnung durch Sein Volk aus. Gott warnt sie und gibt ihnen 
die Gelegenheit, zu bereuen und ihren Weg zu ändern. Wenn 
sie das tun, wird es nicht zu all dieser Zerstörung kommen!

Wird die Menschheit auf die Botschaften Gottes hören, die in 
seiner Bibel aufgezeichnet sind? Dafür gibt es im Moment keine 
Anzeichen. Aber dennoch gibt es hier eine ewige Hoffnung! 
Gott möchte, dass wir diese Hoffnung jetzt sehen.

Gott liebt die Haltung seiner Auserwählten und wird sie ent-
sprechend belohnen. Zunächst einmal wird er sie vor all den 
Schwierigkeiten schützen, die sich jetzt entwickeln. In Mat-
thäus 24, 22 verspricht Christus, wegen Seiner Auserwählten 
in das Weltgeschehen einzugreifen! Wenn all das Böse vorbei 
ist, wird Gott Sein Volk als Herrscher mit Christus einsetzen, 
um dieser Welt Frieden, Freude und Glück zu bringen!

Diese Ereignisse werden zwar in den Dritten Weltkrieg mün-
den, aber auch in die Wiederkunft Christi und die fantastische 
Nachricht von einer wunderbaren Welt von morgen! Auf den 
Seiten der Bibel offenbart Gott, dass Er in dieser wunderbaren 
Welt den Zugang zum Baum des Lebens öffnen wird – nicht nur 
für diejenigen, die das kommende Chaos überleben, sondern 
für alle Menschen, die jemals gelebt haben und Gott nicht 
kennen (Offenbarung 20). Es gibt sogar Hinweise darauf, dass 
Gott unvorstellbar weitreichende Pläne für die Menschen hat! 
(Jesaja 9, 5-6; Hebräer 2, 8).

Jetzt wird die biblische Prophezeiung erst richtig spannend! n

Was steht für den Nahen Osten an?
Fordern Sie Gerald Flurrys kostenlose Broschüre  Der König des 
Südens an, um zu verstehen, wie Syriens Ausstieg aus dem Iran 

zum Ausbruch des Dritten Weltkriegs führen könnte!!

https://www.dieposaune.de/literature/products/der-koenig-des-suedens
https://www.dieposaune.de/literature/products/der-koenig-des-suedens


SEPTEMBER 2024 21

D er Automobil- und Waffen-
hersteller Rheinmetall rüstete 
Deutschland in zwei Weltkrie-

gen aus. Zwischen den beiden Kriegen 
war das Unternehmen gezwungen, im 
Untergrund zu arbeiten. Da der Versail-
ler Vertrag die Erprobung von Waffen 
in Deutschland untersagte, kooperierte 
Rheinmetall mit Russland, um seine 
Waffen im Ausland zu testen. Dies 
ermöglichte den Aufstieg von Adolf Hit-
ler und die militärische Vorherrschaft 
Deutschlands.

Im Jahr 1944 wies die SS-Führung 
Rheinmetall und andere an, wieder 
in den Untergrund zu gehen .  Die 

Protokolle des Treffens wurden bis 
1996 geheim gehalten – und selbst dann 
wurden sie von den Medien weitgehend 
ignoriert. Aber Rheinmetall befolgte 
diese Anweisung und ist nun aus dem 
Untergrund aufgetaucht!

E s  i s t  a n  d e r  Z e i t,  da s s  w i r 
aufpassen. Es ist fast zu spät!

Rheinmetall ist der größte deutsche 
Rüstungskonzern, und sein Geschäft 
boomt. Seit dem Einmarsch Russlands 
in die Ukraine im Jahr 2022 hat sich 
der Aktienkurs des Unternehmens 
mehr als verfünffacht. Es wird erwartet, 
dass sein Wert in diesem Geschäftsjahr 
10 Milliarden Euro übersteigen wird. 

Wie eine geheime Strategie aus dem Zweiten  
Weltkrieg heute ausgearbeitet wird VON GERALD FLURRY

Kürzlich erhielt das Unter-
nehmen einen Auftrag 
der Bundeswehr über die 
Lieferung von bis zu 123 
Radpanzern im Wert von 
fast 2,7 Milliarden Euro. 
Rheinmetall erwartet bis 
zum Ende dieses Jahres 
einen Auftragsbestand 
von nato-Mitgliedern und 
Verbündeten im Wert von 
60-70 Milliarden Euro.

Rheinmetall hat sich seit 
Jahrzehnten auf diesen 
Moment vorbereitet. Das 
Unternehmen ist stolz auf 
seine zahlreichen militä-
rischen Innovationen. Auf 
seiner Website heißt es: 

„Rheinmetall ist einer der 
weltweiten Marktführer 
für Waffen- und Munitions-
systeme. ... Rheinmetall 
kombiniert erfolgreich 
Ka n o n e n- ,  Mu n i t io n s - , 
Lade- und Zündtechno-
logien der Spitzenklasse zu 
hochwirksamen und präzi-
sen Systemlösungen gegen 
feindliche Bedrohungen.“ 
Zu den Errungenschaften, 
die Rheinmetall vorweisen 
kann, gehören: der „welt-
wei t  l ei s tu n g s f ä h i g s te 
Kampfpanzer“, der Leopard 
2, „eine innovative neue 
Generation von Munition 
mit erhöhter Reichweite“, 
h o c h m o d e r n e  L a s e r -
waffensysteme und „der 
modernste Kampfpanzer 
der Welt“, der Panther KF51.

Vor etwa 80 Jahren half Rheinmetall 
bei der Produktion eines weiteren 
Panther-Panzers für Adolf Hitler. 
Man hat sich nicht einmal die Mühe 
gemacht, den Namen zu ändern! Sollen 
wir einfach annehmen, dass dieser 
Waffenhersteller einen Sinneswandel 
hatte?

Der Untergrund
Rheinmetall hat im Laufe der Jahre ein 
beeindruckendes Portfolio angehäuft. 
Aber im weltweiten Vergleich liegt das 
Unternehmen hinter größeren, meist 
amerikanischen Waffenherstellern 
zurück. Das liegt zum Teil daran, dass 

Aus dem 
UNTERGRUND 
aufgestiegen

GARY DORNING/POSAUNE
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das Unternehmen unter dem Radar fliegen musste, um keinen 
Verdacht zu erregen. Aber die Zeit des Aufstiegs ist gekommen.

„Wir brauchen große Unternehmen in Europa“, sagte 
Rheinmetall-Chef Armin Papperger in einem Interview 
mit der  Financial Times  vom 1. April.  Er forderte die 
europäischen Länder auf, größere, stärker spezialisierte 
Rüstungskonzerne zu gründen, um mit den amerikanischen 
Konkurrenten konkurrieren zu können.

In vielerlei  Hinsicht  entsprechen sie  bereits  den 
Qualitätsstandards der Vereinigten Staaten und übertreffen 
diese in einigen Fällen sogar. Aus diesem Grund hat sich auch 
das US-Militär für Rheinmetall als Lieferanten entschieden .

Wie kann das sein?
Alles läuft nach einem gut durchdachten Plan ab.
Gegen Ende des Zweiten Weltkriegs trafen sich Nazi-

führer und Industrielle, um sich auf eine unvermeidliche 
militärische Niederlage vorzubereiten. Ein französischer 
Spion nahm an einem dieser Treffen teil und verriet den 
Alliierten die Details. Das Treffen fand am 10. August 1944 im 
Hotel Rotes Haus in Straßburg, Frankreich, statt. Unter den 
anwesenden Industrieführern war auch ein Vertreter von 
Rheinmetall.

Denken Sie einmal darüber nach. Die Alliierten wussten 
1944, dass die Nazis umfassende Pläne hatten! Dennoch 
übergaben sie kurz nach dem Krieg den Prozess der 
Entnazifizierung an die deutschen Behörden und erlaubten 
Deutschland die Remilitarisierung. Dann hielten sie 
die Untergrundpläne der Nazis 50 Jahre lang für ein gut 
gehütetes Geheimnis!

Erst 1996 – nachdem Deutschland remilitarisiert und wieder-
vereinigt war – gaben die USA die Informationen frei. Zu diesem 
Zeitpunkt war es den meisten Menschen in der Welt egal.

Die Posaune war die einzige Quelle, die den Bericht wieder-
holt hervorgehoben hat. Die meisten Medien ignorieren ihn bis 
zum heutigen Tag.

Beachten Sie, was die britische Daily Mail im Jahr 2009 
darüber schrieb: „Das Papier ist alt und brüchig, die maschi-
nengeschriebenen Buchstaben verblassen langsam. Aber der 
Bericht EW-Pa 128 des US-Militärgeheimdienstes ist heute 
noch so erschreckend wie an dem Tag, an dem er im November 
1944 geschrieben wurde.“

In der Tat erschreckend! Und noch mehr, wenn Sie verstehen, 
dass diese geheimen Pläne minutiös ausgeführt wurden und 
im Begriff sind, unsere ganze Welt zu beeinflussen! Warum 
berichten die Medien nicht darüber?

In dem Bericht heißt es: „Von nun an muss auch die deut-
sche Industrie erkennen, dass der Krieg nicht gewonnen 
werden kann und dass sie Schritte zur Vorbereitung einer 
Nachkriegskampagne unternehmen muss. Jeder Industrielle 
muss Kontakte und Allianzen mit ausländischen Firmen 
knüpfen, aber dies muss individuell und ohne Verdacht zu 
erregen geschehen.“ Sie wollten, dass dies in jeder Hinsicht 
geheim und im Untergrund geschieht. Das ist genau das, was 
Rheinmetall getan hat!

Wie ist Rheinmetall in den Untergrund gegangen? Auf der 
Website des Unternehmens heißt es zu den Aktivitäten nach 
dem Krieg: „Beim Umschlag von Kohle, Koks, Kies, Sand, Gips 
und Stückgütern wollte die Rheinmetall A.G. behilflich sein. 

In Düsseldorf gab man nach dem Ende des 2. Weltkriegs die 
Devise aus, verstärkt zivile Geschäftsfelder zu erschließen, 
um das Werk auszulasten. Ein Vorhaben, dessen wirtschaft-
licher Erfolg – vorsichtig ausgedrückt – zweifelhaft erschien. 
Der Vorstand ließ sich jedoch nicht beirren und gründete die 
‚Abteilung T/V (Transport- und Verladeeinrichtungen, die 
Red.) und fahrbare Krane‘.“

Aber Rheinmetall stellte die Waffenproduktion nur kurz-
zeitig ein. In den 1950er Jahren wurde der militärische 
Bereich wiederbelebt. Dann steigerte das Unternehmen seine 
Exporte, um sich allmählich zu einem industriellen Kraftzen-
trum zu entwickeln. Heute bereitet sich das Unternehmen 
darauf vor, eine europäische Supermacht unter deutscher 
Führung zu bewaffnen!

An diesem einen Beispiel können Sie sehen, dass sich ihr 
Plan erfüllt!

Die vollständige Liste der Industriellen, die an diesem 
Treffen 1944 teilnahmen, ist in meiner Broschüre Deutsch-
lands Eroberung der Balkanstaaten abgedruckt . Das ist einer 
der wenigen Orte, an denen Sie den Bericht lesen können. Die 
Broschüre enthält weitere Details; sie zeigt, wie sich dies heute 
auf Deutschland auswirkt und wie diese Eliten ihre Pläne 
umsetzen – mit schrecklichen Folgen. Ich empfehle Ihnen, ein 
kostenloses Exemplar anzufordern.

Einige der anderen Industriellen, die untergetaucht sind, 
tragen immer noch denselben Namen wie im Zweiten Welt-
krieg. Aber die Unternehmen, deren Namen geändert wurden, 
können immer noch aufgespürt werden. Sie können ihre 
Standorte finden und sehen, wie mächtig sie sind. Viele produ-
zieren wieder Rüstungsgüter, zumindest zum Teil. Und da die 
Rüstungsindustrie immer lukrativer wird, können wir davon 
ausgehen, dass sie immer mehr ihrer Energie in diesen Bereich 
stecken werden.

Es ist wichtig zu wissen, dass die meisten Deutschen 
nichts von diesen Plänen wissen. Aber das deutsche Volk 
hat eine Geschichte, in der es in dieses schreckliche System 
hineingezogen wurde. In den letzten 1500 Jahren waren sie 
Teil des Heiligen Römischen Reiches, das Opposition brutal 
unterdrückte und Millionen von Menschen folterte und tötete. 
Dann folgten die Deutschen ihren Führern in zwei Weltkriege. 
Das deutsche Volk trägt eine Kollektivschuld, aber es ist auch 
Opfer dieses finsteren Systems. Das müssen wir uns vor Augen 
halten. Auch sie müssen gewarnt werden – genau wie Amerika, 
Großbritannien und die jüdische Nation im Nahen Osten.

Eine ignorierte Warnung
In einer Radiosendung am 9. Mai 1945, einen Tag nach der 
Kapitulation Deutschlands im Zweiten Weltkrieg, machte 
Herbert W. Armstrong eine erschreckende Prophezeiung. 

„Wir müssen aufwachen und erkennen, dass dies der gefähr-
lichste Moment in der Geschichte der Vereinigten Staaten ist, 
anstatt anzunehmen, dass wir jetzt Frieden haben“, warnte 
er. „Was die meisten nicht wissen, ist, dass die Deutschen ihre 
Pläne haben, um die Schlacht um den Frieden zu gewinnen. 
... Wir verstehen die deutsche Gründlichkeit nicht .  Von 
Beginn des Zweiten Weltkriegs an haben sie die Möglichkeit 
in Betracht gezogen, diese zweite Runde zu verlieren, so wie 
sie die erste verloren haben – und sie haben für diesen Fall 
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Deutschland hat bereits eine Nation erobert, 
und die Welt hat es weitgehend ignoriert. 
Fordern Sie Gerald Flurrys kostenlose 
Broschüre Deutschlands Eroberung der 
Balkanstaaten an, um zu verstehen.

sorgfältig und methodisch die dritte Runde geplant – den 
Dritten Weltkrieg! Hitler hat verloren. Diese Runde des 
Krieges in Europa ist vorbei. Und die Nazis sind nun in den 
Untergrund gegangen. ... Sie planen, zurückzukommen und 
im dritten Anlauf zu gewinnen.“

Herr Armstrong hat diese Warnung sein ganzes Leben 
lang verkündet, selbst als der eigentliche Plan noch geheim 
war. Im Jahr 1981 schrieb er: „Was die Welt nicht weiß, ist, 
dass im Verborgenen geheime Planungen im Gange sind, die 
von den Medien aufgedeckt werden, von der Öffentlichkeit 
aber nicht bekannt sind. Aber plötzlich, unerwartet, wie es 
die biblische Prophezeiung offenbart, wird die ganze Welt 
aufgeschreckt und in Erstaunen versetzt werden, wenn sie 
erfährt, dass eine neue dritte Super-Weltmacht plötzlich auf 
der Weltbühne aufgetaucht ist – eine Wiederauferstehung 
des mittelalterlichen Heiligen Römischen Reiches ...“ (27. 
Dezember 1981, Mitarbeiterbrief ).

Was Herr Armstrong beschrieben hat, wird in Offenbarung 
17 prophezeit, auf die er wiederholt hingewiesen hat.

In Vers 8 heißt es: „Das Tier, das du gesehen hast, ist gewe-
sen und ist jetzt nicht und wird wieder aufsteigen aus dem 
Abgrund und in die Verdammnis fahren. Und es werden sich 
wundern, die auf Erden wohnen, deren Name nicht geschrie-
ben steht im Buch des Lebens vom Anfang der Welt an, wenn 
sie das Tier sehen, dass es gewesen ist und jetzt nicht ist und 
wieder sein wird.“

„Abgrund“ ist nicht die beste Übersetzung; Untergrund ist 
besser. Diese Prophezeiung beschreibt die von Deutschland 
geführte Macht als ein Tier, das „es gewesen ist und jetzt nicht 
ist und wieder sein wird“. Es schien verschwunden zu sein – aber 
es war nur unter der Erde! Und jetzt erhebt es sich!

In dieser letzten Auferstehung wird sie das Herzstück eines 
kommenden europäischen Superstaates bilden (Verse 12-13).

Rheinmetall ist Teil eines ganzen Systems, das seit dem Ende 
des Zweiten Weltkriegs an dieser Wiederbelebung arbeitet .

Noch erstaunlicher ist, dass diese Prophezeiung offenbart, 
dass ihr Plan erfolgreich sein wird – egal, wie sehr wir ihn 
ignorieren wollen. Es wird sich alles erfüllen und wir müssen 
nicht mehr lange warten.

Das Erstaunlichste von allem ist, dass diese Ereignisse 
dieses böse Reich dann in einen Kampf mit Jesus Christus 

Selbst führen werden! (Vers 14). Er wird 
diese letzte Auferstehung des Heiligen 
Römischen Reiches zerstören und dem 
deutschen Volk und unserer ganzen Welt 
Frieden bringen! n

Endzeit geschehen wird. Es ist klar, dass Antiochus Epiphanes 
nicht die Haupterfüllung dieser Prophezeiung ist. Er ist ein 
Typus für weitere, die folgen werden, Männer mit einem 
besonderen Hass auf Gottes Hütte und die Juden.

u NETANJAHU VON SEITE 6

Der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, erklärte diese 
Prophezeiung im Jahr 2016 und schrieb: „Daniel 8 ... ist mehr 
als eine Vorhersage; es ist eine Prophezeiung Gottes darüber, 
was Antiochus in der heutigen Zeit tun wird! Gott sagt, dass 
diese Prophezeiung hier in diesem letzten Ende drei verschie-
dene Male herrschen wird. Dies ist eine Prophezeiung für die 
Endzeit, und sie steht in der Bibel des jüdischen Volkes.

„Wir haben einen modernen, politischen Antiochus, der 
unsere Nation [Amerika] führt. Und jetzt interagiert dieser 
Antiochus mit dem [Führer] von Juda – der jüdischen Nation!“ 
(Trumpet [Posaune], März 2016).

Warum hasst Obama die Juden so sehr? Weil er unter dem 
Einfluss des Teufels steht, und wegen der Verbindung der 
Juden zu Gott. „Gott hat den Juden das Zepter versprochen“, 
erklärt Herr Flurry. „Sie wurden auch auserwählt, das Alte 
Testament und den heiligen Kalender zu bewahren – ‚was 
Gott geredet hat ‘ (Römer 3, 1-2)“ (ebd.). Dieser Mann hasst 
die Juden und die biblischen Werte, die in der Verfassung der 
Vereinigten Staaten zum Ausdruck kommen. Deshalb arbeitet 
er so hart daran, sowohl die Vereinigten Staaten als auch den 
Nahen Osten grundlegend zu verändern.

2. Könige 14 liefert den Kontext für das, was wir heute in Israel 
erleben: „Denn der Herr sah den bitteren Jammer Israels an, 
dass sie bis auf den letzten Mann dahin waren und kein Helfer in 
Israel war. Und der Herr hatte nicht gesagt, dass er den Namen 
Israels austilgen wollte unter dem Himmel, und errettete sie 
durch Jerobeam, den Sohn des Joasch“ (Verse 26-27).

„Die Bibel zeigt, dass Gott in der Antike das Königreich Israel 
errichtete, um Ihn zu repräsentieren“, schrieb Herr Flurry 
in Amerika unter Beschuss. „Satan griff diese Nation auf jede 
erdenkliche Weise an. Die Geschichte zeigt, dass es im neunten 
Jahrhundert vor Christus von einem Feind fast vollständig 
zerstört wurde – aber Gott griff ein. ... Israel befand sich in 
bitterer Bedrängnis – es stand kurz davor, ausgelöscht zu werden! 
Es gab Bestrebungen, den Namen Israels auszulöschen – ein 
zutiefst satanisches Ziel.“

Herr Flurry fährt in dem Buch fort, um zu zeigen, dass dies 
nicht nur eine alte Geschichte ist. Das Buch der Könige gehört 
zu den früheren Propheten, die hauptsächlich Prophezeiung 
für diese Endzeit sind. (Fordern Sie Gerald Flurrys kostenloses 
Buch The Former Prophets [Die früheren Propheten; derzeit 
nur in Englisch verfügbar] an.) 2. Könige 14 ist eigentlich eine 
Prophezeiung, die die Bedingungen in unserer Zeit beschreibt. 
Das bedeutet, dass ein moderner Antiochus heute versucht, das 
gleiche Ziel zu erreichen: den Namen Israels auszulöschen.

Die Welt bekam am 7. Oktober einen harten Blick darauf, 
was es bedeutet, den Namen Israels auszulöschen. Aber der 
Schaden, den die Hamas von Gaza aus angerichtet hat, so 
schrecklich er auch war, war begrenzt. Ein von der Hamas kon-
trolliertes Westjordanland wäre eine tickende Zeitbombe, 
die den plötzlichen Tod für die Nation bedeuten würde.

Es gibt aber auch eine gute Nachricht. Dieselben Prophe-
zeiungen, die von „keinem Helfer für Israel“ sprechen, zeigen 
auch, dass Gott sieht, was geschieht, und einen Plan hat, um 
die Nation zu retten. Gott beabsichtigt, dieses Übel für alle 
sichtbar zu entlarven. Auf diese Weise wird Er den Nationen 
Israels – einschließlich des jüdischen Staates Israel, aber nicht 
nur – eine letzte Chance geben, sich Ihm zuzuwenden. n

https://www.dieposaune.de/literature/products/deutschlands-eroberung-der-balkanstaaten
https://www.dieposaune.de/literature/products/deutschlands-eroberung-der-balkanstaaten
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Die beste Bezie-
h u n g ,  d i e  e i n 
M e n s c h  h ab e n 

kann, ist die zu seinem 
höchsten, alles liebenden 
Schöpfer. Dennoch ist 
die Menschheit im Allge-
meinen verwirrt und ver-
wirrt über Gott. Gott ist 
ein Rätsel. Für so viele ist 
ihre Beziehung zu Gott 
wirklich die schlechteste 
Beziehung.

I n  s e i n e m  B u c h 
Geheimnis der Zeitalter 
bezeichnete Herbert W. 
Armstrong das Geheim-
nis, wer und was Gott ist, 
als das größte Geheimnis 
von allen. Die Mensch-
h ei t  i s t  n ic ht  ei n m a l 
annähernd in der Lage, 
dieses Thema zu ver-
stehen! Und wir sehen 
die schlimmen Auswir-
kungen: Unserer Welt 
droht das schlimmste 
menschliche Leid in ihrer 
Geschichte.

Kennen Sie Gott wirklich? Welche 
Art von Beziehung haben Sie zu Ihm? 
Er ist real. Er ist lebendig. Sie können 
das Geheimnis um Gott lüften! Das ist 
es, was das Buch von Herrn Armstrong 
für Sie tun wird. Das erste Kapitel lautet: 

„Wer und was ist Gott?“ Wir senden 
Ihnen gerne ein kostenloses Exemplar zu.

Mangel an Wissen
Auf dem Weg zu einem Besuch beim 
indischen Premierminister in Neu-
Delhi machte Herr Armstrong eine 
tiefgreifende Beobachtung. Während er 
in einem Taxi fuhr, bemerkte er, dass 
überall in der Stadt Rinder herumlie-
fen. Herr Armstrong war verblüfft, wie 
die Besitzer ihr Vieh am Abend finden 
konnten. Der Fahrer erklärte Herrn 
Armstrong, dass die Besitzer nicht 
nach den Rindern suchen müssen; die 
Rinder kennen ihren Weg nach Hause.

Dies brachte Herrn Armstrong eine 
Schriftstelle in den Sinn: „[D]er Herr 
redet: Ich habe Kinder großgezogen 
und hochgebracht, und sie sind von 
m i r  abge f a l l e n !   E i n  O c h s e  ke n nt 
seinen Herrn und ein Esel die Krippe 
seines Herrn; aber Israel kennt’s nicht, 

und mein Volk versteht’s nicht“ (Jesaja 
1, 2-3). Dies ist eines der schrecklichs-
ten Bilder in der Bibel – eine doppelte 
Prophezeiung über die völlige Rebel-
lion gegen Gott in dieser Endzeit: Das 
geistliche und das physische Israel 

– Seine Kirche und die Völker Israels 
- haben sich von Gott abgewandt. Sie 
kennen Gott nicht!

Israel ist die einzige Nation, die seit 
jeher wusste, wer und was Gott ist. 
Keine anderen Nationen haben Gott je 
gekannt. Unzählige Menschen sind im 
Laufe der Geschichte gestorben, ohne 
zu wissen, wer und was Gott ist. Aber 
die Bibel offenbart, dass sie nicht für 
immer verloren sind. Sie werden in 
einer zukünftigen Auferstehung auf-
erweckt und erhalten die Möglichkeit, 
Gott zu erkennen.

Aber Sie müssen nicht in Unwissenheit 
über Ihren Schöpfer leben. Das Buch von 
Herrn Armstrong macht Gott für Sie real 

– so real wie Ihr leiblicher Vater.
Jesajas Prophezeiung offenbart den 

Grund, warum wir nicht verstehen, 
wer und was Gott ist: Wir sind mit 
Sünde und Gesetzlosigkeit belastet! 
(Vers 4). Das ist die Einschätzung Got-
tes über uns. Er hat diese Worte selbst 
gesprochen. Wie wichtig ist das für Sie?

Der Apostel  Paulus 
schrieb, „Gottes Zorn 
wird vom Himmel her 
o f f e n b a r t  ü b e r  a l l e s 
gottlose Leben und alle 
Ungerechtigkeit der Men-
schen, die die Wahrheit 
durch Ungerechtigkeit 
niederhalten“ (Römer 
1, 18). Wenn wir in der 
Schlechtigkeit zuneh-
men, unterdrücken wir 
die Wahrheit. Es geht 
nicht darum, dass die 
Wahrheit nicht existiert 
oder dass sie unsichtbar 
ist, sondern darum, dass 
wir sie unterdrücken.

P a u l u s  f ä h r t  f o r t : 
„Denn sein unsichtbares 
Wesen – das ist seine 
ewige Kraft und Gottheit 

– wird seit  der Schöp-
f u n g  d e r  We l t ,  we n n 
m a n  e s  m i t  Ve r nu n f t 
wahrnimmt, an seinen 
Werken ersehen. Darum 
h a b e n  s i e  k e i n e  E nt -

schuldigung. Denn obwohl sie von Gott 
wussten, haben sie ihn nicht als Gott 
gepriesen noch ihm gedankt, sondern 
sind dem Nichtigen verfallen in ihren 
Gedanken, und ihr unverständiges 
Herz ist verfinstert“ (Verse 20-21). Die 
Menschen konnten sehen, dass Gott 
alles erschaffen hat, aber sie haben 
Ihn nicht geehrt oder Ihm gedankt. Sie 
verdrängten, was sie verstanden. Mit 
der menschlichen Natur stimmt etwas 
ganz und gar nicht!

Kein Wunder, dass wir nicht wissen, 
wer und was Gott ist! Warum wollen 
wir die wichtigste Beziehung, die wir je 
haben könnten, nicht?

Die menschliche Natur
Paulus sagt, dass die Menschen „für 
nichts geachtet haben, Gott zu erken-
nen“ (Römer 1, 28). Sie bevorzugen die 
Evolution oder eine andere Theorie, die 
ihren Schöpfer auslöscht!

Das trifft auf den Großteil der Mensch-
heit zu. Der Glaube der Menschen an 
Gott ist sehr verworren. Etwa eine halbe 
Milliarde Menschen sind selbsternannte 
Agnostiker oder Atheisten. Sie glauben 
nicht einmal an Gott, geschweige denn 
wissen sie, wer und was Er ist.

Ihre 
wichtigste 
Beziehung

Erfahren Sie, was die Bibel darüber verrät,  
wer und was Gott ist! VON GERALD FLURRY



SEPTEMBER 2024 25

Als der Apostel Paulus nach Athen 
reiste, stand er vor den Intellektuellen 
und Gelehrten seiner Zeit und lehrte 
kühn über Jesus Christus und die 
Auferstehung (Apostelgeschichte 17, 
18). Sie nannten ihn einen Schwätzer 
und sagten, er würde „fremde Götter“ 
propagieren. Die Griechen hatten 
Götzen und Denkmäler für viele ver-

schiedene Gottheiten. Sie hatten sogar 
einen Altar, den sie „den unbekannten 
Gott“ nannten. Das war der Gott, von 
dem Paulus sagte, er wolle ihn ihnen 
verkünden (Vers 23). Dieser Gott war 
ihnen unbekannt – er war ein Geheim-
nis! Paulus sagte ihnen kühn, dass sie 
Gott nicht kannten.

Unsere Bildungseinrichtungen wissen 
nicht, wer und was Gott ist, und sie wol-
len es auch nicht wissen. Sie flößen uns 
bestimmte Überzeugungen und Kon-
zepte ein, aber sie lehren uns nicht zu  
denken.

Wir müssen lernen, besser zu denken 
als wir es tun. Wenn wir unseren Ver-
stand gebrauchen und nachdenken, 
können wir ziemlich leicht beweisen, 
dass Gott existiert und lebendig ist! Wir 
können eine Menge darüber wissen, wer 
und was Er ist. Schließlich haben wir 
einen Verstand wie Gott! Aber das wird 
in unseren Schulen nicht gelehrt.

„Im modernen wissenschaftlichen 
Weltbild hat das Unsichtbare, das 
Geistliche, keinen Platz. Und dabei 
sind all unsere scheinbar unlösbaren 
Probleme und Weltübel im Kern geist-
licher Natur“, schrieb Armstrong in 
Geheimnis der Zeitalter.

Der natürliche Verstand ist Gott 
gegenüber feindselig (Römer 8, 7). Die 
meisten Menschen sind nicht böswillig 
feindselig, sondern passiv feindselig. 
Aber diese Feindseligkeit ist trotzdem 
ein ernstes Problem! Sie bringt uns 
unsagbaren Fluch und Unheil. Unsere 
P r o b l e m e  w e r d e n  d u r c h  u n s e r e 
menschliche Natur verursacht.

Wir müssen wissen, wer und was 
Gott ist, wenn wir unsere Probleme 
jemals lösen wollen! Das bedeutet, dass 
wir unsere Feindseligkeit gegenüber 
Gott ablegen müssen.

Sind Sie bereit zu akzeptieren, was 
die Bibel über Gott lehrt? Wenn Sie 
sich bemühen und studieren, ist diese 
Wahrheit nicht schwer zu verstehen.

Die Anfänge
Die meisten Menschen glauben, dass 
die früheste Aufzeichnung von Gottes 
Existenz in 1. Mose 1, 1 zu finden ist, 
aber das ist falsch. Die Schrift in der 
frühesten zeitlichen Abfolge,  die 
beschreibt, wer und was Gott ist, steht 
im Johannesevangelium. 

„Im Anfang war das Wort, und das 
Wort war bei Gott, und Gott war das 
Wort.  Dasselbe war im Anfang bei 
Gott. Alle Dinge sind durch dasselbe 
gemacht, und ohne dasselbe ist nichts 
gemacht, was gemacht ist. In ihm war 
das Leben, und das Leben war das Licht 
der Menschen“ (Johannes 1, 1-4). Es sind 
zwei Wesen, auf die hier Bezug genom-
men wird: Gott und das Wort. Dies ist 
der früheste Punkt der Existenz Gottes, 
auf den in der Bibel Bezug genommen 
wird. Es ist eine Zeit, in der es nichts 
anderes gab – keine Engel, kein Uni-
versum, keine Menschen. Diese beiden 
Wesen lebten in vollkommenem Frieden 
und Harmonie. Das Wort war der Spre-
cher des Gottesreiches, und es unterwarf 
sich dem anderen Wesen, denn es muss 
immer eine Regierung geben. Zwei kön-
nen nicht zusammen gehen, wenn sie 
sich nicht einig sind (Amos 3, 3). Damit 
hatten diese beiden Wesen ewige Freude 

– etwas, das nur sehr wenige Menschen 
haben oder verstehen.

Es ist wichtig zu wissen, dass wir 
über zwei Gottheiten sprechen – nicht 
drei oder eine, sondern zwei. Haben 
Sie das wirklich verstanden? Oder 
glauben Sie an die Dreifaltigkeit? 
Geheimnis der Zeitalter  erklärt die 

Wahrheit über die Dreieinigkeit, ein 
Wort, das nicht einmal in der Bibel 
vorkommt!

Es gab eine Zeit, in der Gott und 
Christus nicht Vater und Sohn waren. 

„Und das Wort ward Fleisch[4] und 
wohnte unter uns,  und wir sahen 
seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit 
als des eingeborenen Sohnes vom 
Vater, voller Gnade und Wahrheit“ 
(Johannes 1, 14). Das Wort wurde zu 
Jesus Christus. An diesem Punkt der 
Geschichte wurde Gott zum Vater und 
das Wort zum Sohn. Das war eine 
große Veränderung!

Wenn Sie Gott kennenlernen wollen, 
können Sie nicht einfach akzeptieren, 
was diese Welt, sogar die Religionen 
dieser Welt, über Gott lehrt. Jesus hat 
Seine Jünger gewarnt, dass viele kom-
men werden, die sich zu ihm bekennen, 
aber viele Menschen verführen werden 
(Matthäus 24, 3-5). Und warum? Weil 
sie die Person Christi verkünden, aber 
nicht die Botschaft, die Christus über 
das kommende Reich oder die Familie 
Gottes gebracht hat. Christus kam auf 
die Erde und verkündete den Vater 
(Johannes 1, 18). Warum verkünden 
die meisten „Christen“ den Vater 
nicht so, wie Er es tat? Das „Christen-
tum“ dieser Welt scheitert daran, den 
Vater zu ehren. Denken Sie darüber 
nach! Selbst 95 Prozent von Gottes 
eigenem Volk in dieser Endzeit ehren 
ihn nicht (Maleachi 1, 6). Das ist eine  
schreckliche Krise!

Noch einmal: Sie können Gott nicht 
w i rk l ic h  ke n n e n ,  we n n  S ie  n ic ht 
Ihre menschliche Natur überwinden. 
Bedenken Sie das: Ein göttliches Wesen 
wurde als Mensch gezeugt und lebte auf 
dieser Erde. Und was hat die Mensch-
heit  Ihm angetan? Sie  haben Ihn 
gekreuzigt! Welchen größeren Beweis 
gibt es dafür, dass der Mensch nicht 
weiß, wer und was Gott ist?

Jesus Christus lehrte alles über 
Seinen Vater und die Familie Gottes. 
Er hat der Menschheit persönlich eine 
Botschaft überbracht, die uns helfen 
soll, Gott zu erkennen! Dennoch ist 
Gott für diese Welt immer noch ein 
Rätsel.

Das muss nicht so sein. Geheimnis der 
Zeitalter wird diese Wahrheit für Sie 
aufschließen.

Wenn Sie Gott kennenlernen wollen, 
können Sie nicht einfach akzeptieren, 

was diese Welt, sogar die Religionen 
dieser Welt, über Gott lehren.

SIEHE BEZIEHUNG SEITE 29 u
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„D anke, dass Sie meinen 
Glauben an die Menschheit 
erneuert haben.“ „Solche 
Kinder findet man nicht 

mehr.“ „Was ihr vermarkten müsst, ist 
euer Lächeln und euer Glück.“ „Das ist 
es, was dieses Land im Moment braucht. 
Ihr Jungs habt den amerikanischen 
Geist verkörpert.“

Viele emotionale Reaktionen wie 
diese auf Celtic Throne – The Royal Jour-
ney of Irish Dance (Celtic Throne – Die 
königliche Reise des irischen Tanzes) 
sind von etwas Besonderem inspiriert, 
etwas, das über Tanz und Showmanship 
und sogar Geschichtenerzählen hinaus-
geht. Diese Stepptanz- und Musikpro-
duktion, die von der Philadelphia Kirche 
Gottes, dem Herausgeber der Posaune, 
produziert wird, endete am 7. Juli ihre 
fünfte Sommertournee mit der 67. bis-
herigen Aufführung. Die Dutzenden 
von Darstellern – fast ausschließlich 
Studenten, vom Grundschulalter bis 
zum College – geben einen Einblick in 
eine wunderschöne Lebensart.

Mit der Musik des preisgekrönten 
Komponisten Brian Byrne schildert die 
Show die Geschichte des irischen Stepp-
tanzes, die bis zu „einem großen König in 
Jerusalem“ zurückreicht und durch die 
Jahrhunderte bis zu den Völkern Irlands, 
Schottlands, Englands und der Vereinig-
ten Staaten – und in die Zukunft. Der 
König ist David von Israel, der „tanzte 
mit aller Macht vor dem Herrn her“ (2. 
Samuel 6, 14), die Völker sind Nachfahren 
des alten Israel und die Geschichte ist 
sowohl biblisch als auch weltlich, wie 
in Die USA und Großbritannien in der 
Prophezeiung von Herbert W. Armstrong 
zusammengefasst. Und während die 
wenigen, die mit dieser Geschichte 
vertraut sind, die Show in einem noch 
lebendigeren Licht sehen, vermittelt 
Celtic Throne eine Botschaft nicht mit 
Bibelzitaten oder Predigten, sondern 
mit etwas anderem, etwas, das Hunderte 
oder Tausende von Konzertbesuchern 
bewegt hat: ein Erlebnis.

„Die Resonanz auf die Show hat unsere 
Erwartungen bei weitem übertroffen“, 

sagte Brad Macdonald, Co-Regisseur 
von Celtic Throne und Mitarbeiter der 
Posaune. „Bei jeder einzelnen Vorstel-
lung sind zahlreiche Zuschauer sicht-
lich bewegt von der Inspiration und der 
Hoffnung, von dem starken Familienele-
ment. Es ist nicht ungewöhnlich, dass 
die Leute vor Freude schluchzen.“

Einige Zuschauer und Mitarbeiter 
des Theaters haben die Show mit 
Riverdance und anderen Produktionen 
verglichen, die sie gesehen haben. Viele 
sprechen sich offen für Celtic Throne 
aus, zum Teil wegen der Qualität der 
Produktion, vor allem aber wegen des 
Geistes und der Einstellung, die sie auf 
der Bühne, hinter der Bühne und in der 
Lobby sehen, wenn die jungen Tänzer 
die Besucher nach der Show begrüßen.

Zu s c h au e r,  T h e at e ra n ge s t e l l t e 
und Bekannte, die sie in Hotels und 
anderswo auf dem Weg kennengelernt 
haben, haben den Künstlern erzählt, 
dass sie nicht nur von der erhebenden, 
energiegeladenen Aufführung, sondern 
auch von der Kameradschaft und den 

Wie eine Tanzproduktion Ermutigung  
und Inspiration verbreitet VOM PERSONAL

SCHÜRENHoffnung

POSAUNE (8)
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fröhlichen Persönlichkeiten der Tänzer, 
von den ältesten und erfahrensten bis 
hin zu den jüngsten, gerührt und sogar 
zu Tränen gerührt waren.

Seit der ersten Staffel der Show im 
Jahr 2020 wurden mehr als 35 000 
Tickets verkauft, und Dutzende von 
Zuschauern haben eine Vorstellung von 
Celtic Throne im Armstrong Auditorium 
oder auf Tournee in 21 Bundesstaaten 
und Washington, D.C., gesehen, Tau-
sende mehr haben live im Internet 
zugeschaut. Zu den Ehrengästen gehör-
ten General Michael Flynn, der Filme-
macher Dinesh D‘Souza und der irische 
Tanzstar John Carey, der das Erlebnis 
als „so gut wie alles, was ich je gesehen 
habe“ bezeichnete.

Flynn, der Celtic Throne im letzten 
Sommer während eines zweitägigen 
Besuchs auf dem PKG-Campus und 
eines Interviews für den Trumpet Daily-
Podcast gesehen hatte, reagierte ähnlich 
wie viele andere. Als er die Tänzerinnen 
und Tänzer hinter der Bühne besuchte, 
sagte er ihnen mit viel Gefühl in der 

Stimme: „Sie inspirieren diese Nation, 
und das ist etwas, das wir gerade jetzt 
brauchen.“

Obwohl die Zuschauerzahlen gestie-
gen sind, sagte Macdonald: „Wir konzen-
trieren uns nicht auf die Zahlen: Unser 
Ziel ist es, mit dem Publikum in Kontakt 
zu treten – mit jedem im Publikum – egal 
wie groß es ist.“

D i e  C e l t i c  T h r o n e - Fa m i l i e  i s t 
buchstäblich eine Familie, denn die 
meisten der 70-köpfigen Besetzung 
und Crew sind Schwestern, Brüder, 
Cousins, Väter und Mütter. Ein Thea-
termitarbeiter sagte: „Wenn Sie in der 
Show nicht gesagt hätten, dass Sie 
verwandt sind, hätte ich gefragt, denn 
es gibt ein familiäres Element in der 
Show, das wir aufgreifen.“ Ein anderer 
sagte: „Wir sind ein Teil Ihrer Familie“.

Die gesamte Truppe stammt aus 
einer geistlichen Familie: der Phila-
delphia Kirche Gottes. Studenten des 
Herbert W. Armstrong College und 
der Imperial Academy, Mitarbeiter 
d e r  K i rc h e  u n d  a n d e re  a rb e i t e n 

ge m e i n s a m  a n  d e r  S h ow,  d i e  s i e 
als Teil desselben Auftrags wie die 
Posaune betrachten: die aus der Bibel 
abgeleitete Botschaft der Warnung 
und der Hoffnung zu vermitteln – in 
diesem Fall  mit einer kraftvollen, 
erfahrungsorientierten Betonung der 
Hoffnung.

Die Show wurde bereits 19 Mal im 
Armstrong Auditorium am Hauptsitz 
der Kirche aufgeführt. Weitere Auf-
führungen sind geplant, einschließlich 
möglicher Auftritte in Übersee, und die 
Vorbereitungen für Celtic Throne II sind 
im Gange . n

Tourdaten, Tickets, Merchandise  
und mehr finden Sie unter

CelticThrone.com

2020 bis Ende 2024 
Sommertournee: 37 Städte 

Das Alter der Tänzerinnen 
und Tänzer reicht vom 

Kleinkind zum Erwachsen

43 Tänzer 
5 Musiker  

23 Mitarbeiter

VIEL MEHR Andere 
Initiativen der Philadelphia Kirche 
Gottes, Herausgeber der Posaune:

 ɕ diePosaune.de 
 ɕ KPCG.fm
 ɕ pcg.church  
 ɕ ArmstrongInstitute.org
 ɕ ArmstrongAuditorium.org

Tourdaten, Tickets, Merchandise  
und mehr finden Sie unter

CelticThrone.com

https://celticthrone.com/
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PRINZIPIEN DES LEBENS
PHILIP NICE

Halten Sie das 
Gesetz aufrecht

D er Anblick der Gesetzlosigkeit in der heutigen 
Gesellschaft ist herzzerreißend. Gesetzesbrecher, 
Betrüger, Zerstörer und Perverse, die über immense 

Ressourcen und unaufhaltsame Macht verfügen, massakrieren 
Recht und Gerechtigkeit von der Spitze der Gesellschaft bis 
zum Boden.

Fühlen Sie sich überfordert, machtlos? Gibt es etwas, das Sie 
tatsächlich tun können?

Ja! Während das Gesetz in der Gesellschaft um Sie herum 
niedergeschlagen wird, können – ja müssen – Sie die Herrschaft 
des Gesetzes in Ihrem Haus aufrechterhalten.

Wenn Sie die Nachrichten aus dem Kongress, dem Weißen 
Haus, dem US-Justizministerium, dem Obersten Gerichtshof, 
dem Silicon Valley, der Wall Street und der Main Street ver-
folgen, machen Sie sich klar, was Sie da sehen. Dies ist eine 
gewaltige, andauernde, unvermeidliche Lektion, dass wir die 
Gesetze von Ursache und Wirkung brechen.

Ja, es gibt die Gesetze von Ursache und Wirkung: von der 
Entstehung der Galaxien über die Umlaufbahnen der Planeten, 
die Zirkulation der Ozeane, die Funktion der Zellen, die Kom-
bination der Atome bis hin zu den Beziehungen der Menschen. 
Dies sind „die Gesetze der Natur und des Gottes der Natur“.

Viele glauben, dass es die Gesetze des Schöpfers nicht gibt. 
Sogar religiöse Lehrer behaupten, dass der Glaube an Jesus 
Christus das Gesetz Gottes effektiv abschafft – die Ursachen 
und Wirkungen der Beziehungen zwischen den Menschen.

Schauen Sie sich die Welt – und die Kirchen – um Sie herum 
an und stellen Sie fest, dass dies nicht wahr ist. Überall erhe-
ben die Menschen ihren eigenen Willen über die Gesetze des 
Schöpfers und sogar über die Gesetze der Menschen, und die 
Probleme, die diese Welt verschlingen, sind das Ergebnis.

Wenn Sie erkennen, dass die Gesetze der Bibel, „die Gesetze 
der Natur und des Gottes der Natur“, die Gesetze der Realität 
sind, und wenn Sie sie befolgen und anwenden, werden Sie 
sich nicht mehr machtlos fühlen!

Halten Sie die Gesetze des Staates auf-
recht. Von Menschen geschaffene Gesetze, 
ob sie nun von einem Tyrannen oder einer 
Republik stammen, sind bekannterma-
ßen unvollkommen und werden häufig 

ignoriert und oft gebrochen. Egal, ob Sie ein gewöhnlicher 
Mensch oder eine Elite sind, Sie könnten denken, dass Sie 
das Gesetz brechen können, wenn Sie damit durchkommen. 
Aber die Bibel gebietet Gehorsam gegenüber den Gesetzen 
des Privateigentums, des öffentlichen Eigentums, der Sicher-
heit und den anderen Gesetzen des Staates (mit Ausnahme 
solcher Gesetze, die den Gesetzen der Bibel oder der Realität 
widersprechen). Siehe Markus 12, 17; Römer 13, 1-7; Titus 3, 1-2; 
1. Petrus 2, 13-14.

Halten Sie die Gesetze der Ehe in Ihrem Haus aufrecht. Fami-
lien, Gesellschaften und Nationen sind auf ihren Familien 
aufgebaut, und Familien sind auf Ehen aufgebaut. In der Ehe 
gelten die Gesetze von Ursache und Wirkung. Sie wurden nicht 
von einem Politiker, Psychologen oder Religiösen geschaffen, 
sondern vom Schöpfer von Mann und Frau. Die Befolgung die-
ser Gesetze wird Ihr Leben verändern! Siehe 1. Mose 1, 26-28; 
2, 20-25; 2. Mose 20, 14, 17; Matthäus 19, 1-9; 1. Korinther 6, 18; 
7:1-40; Epheser 5, 22-33; Kolosser 3, 18-19; Titus 2, 4-5.

Halten Sie die Gesetze der Familie in Ihrem Haus aufrecht. Die 
geballte Macht von Politik, Kultur, Unterhaltung, Musik, Tech-
nologie und vielem mehr, die einen so unaufhaltsamen Ein-
fluss auf Ihre Kinder zu haben scheint, kann absolut gestoppt 
werden, wenn „Papa Nein sagt“. In der Tat könnte der größte 
Teil der Negativität, der Spaltung, des Herzschmerzes und 
der Verbrechen, die Jugendliche gegen sich selbst und andere 
begehen, gestoppt werden, wenn Vater und Mutter die ihnen 
von ihrem Schöpfer übertragene Autorität ausüben und die 
Gesetze Gottes speziell zum Wohle ihrer Kinder durchsetzen 
würden. Siehe 2. Mose 20, 12; 5. Mose 11, 18-19; Matthäus 15, 3-6; 
Epheser 6, 1-4; Kolosser 3, 20-21.

Halten Sie die Gesetze des Schöpfers in Bezug auf die Beschäfti-
gung, die Gesundheit, die Finanzen und das menschliche Leben 
aufrecht . Sie können den immens mächtigen Kräften der Gesetz-
losigkeit die Stirn bieten, und zwar nicht in der Legislative, vor 
Gericht oder auf der Straße, sondern auf dem wichtigsten 

Nicht nur in der Theorie, sondern auch bei Ihnen zu Hause

Sie können den immens mächtigen 
Kräften der Gesetzlosigkeit die 
Stirn bieten, nicht in der Legislative, 
vor den Gerichten oder auf der 
Straße, sondern auf dem wichtigsten 
Schlachtfeld von allen: Ihrem Verstand 
und dem Verstand Ihrer Familie.

Wenn Sie die Gesetze von Ehe, Sex und 
Familie kennenlernen möchten, fordern  
Sie Ihr kostenloses Exemplar von Die 
fehlende Dimension im Sexualwissen an

https://www.dieposaune.de/literature/products/die-fehlende-dimension-im-sexualwissen
https://www.dieposaune.de/literature/products/die-fehlende-dimension-im-sexualwissen
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Eine glorreiche Schöpfung
Christus öffnete die Familie Gottes 
f ü r  a l l e .  S e i n e  M e n s c hw e r d u n g 
deutet auf eine Zeit hin, in der Gott 
Milliarden von Söhnen in Seine Familie  
aufnehmen wird (Römer 8, 29). Das ist 
der Zweck, zu dem Gott die Menschheit 
geschaffen hat!

Als Gott den Menschen schuf, sagte 
er: „Lasset uns Menschen machen, ein 
Bild, das uns gleich sei ...“ (1. Mose 1, 26). 
Gott wollte, dass der Mensch seinen 
Charakter und seinen Geist hat, was 

„Bild“ bedeutet. Aber er wollte auch, dass 
der Mensch so aussieht, wie er aussieht 

– wir haben sein Ebenbild! Gott hat ein 
Gesicht, so wie Sie ein Gesicht haben. 
Er hat Augen, eine Nase, Ohren, Hände, 
Beine, Zehen, Füße, Haare. Als Christus 
als Mensch kam, sagte Er: „Wer mich 
sieht, der sieht den Vater“ (Johannes 
14, 9). Das sagt viel aus! Stellen Sie sich 
das vor: Gott hat uns geschaffen, um 
so zu sein wie Er – und geistlich so zu 
werden, wie Er ist –, damit wir in Seine 
Familie hineingeboren werden können! 
Er erschafft Sich Selbst im Menschen 
neu. Was könnte herrlicher sein, als das 
zu verstehen?

Es ist eine wunderbare, wunderbare 
Welt, wenn Sie den Charakter Gottes 

Für ein kostenloses 
Abonnement der Philadelphia 
Posaune senden Sie eine 
E-Mail an: info@dieposaune.de
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Gerechtigkeit sehnen. Und wir können 
keine wirkliche Gerechtigkeit haben, 
wenn wir uns nicht nur dem Rechtsstaat 
oder der Verfassung unterwerfen, 
sondern auch der Bibel, auf der sie 
basiert!

Amerikas Verfassung wird, wie ihre 
Schöpfer uns ausdrücklich sagten, ohne 

„Massen von Menschen, die bereit sind, 
für sie zu sterben“, nicht funktionieren. 
Wir sind gerade dabei, die sehr realen 
Konsequenzen zu erleben. Wenn wir 
die Verfassung verlieren, verlieren wir 
die letzten Reste, die uns vom Gesetz 
Gottes geblieben sind, und wir verlieren 
alles. Jeder von uns muss sich dringend 
Gedanken über die Zerstörung des 
Rechts in Amerika und darüber hinaus 
machen – und auf die Warnung des 
Wächters Gottes hören! n

u WARNUNG VON SEITE 1

haben. Bei diesem Charakter dreht 
sich alles ums Geben. Er erfüllt Sie mit 
Glück, Freude und Verständnis. Er gibt 
Ihrem Leben einen Sinn; alles steht 
Ihnen offen. Aber Sie müssen sich von 
Christus leiten lassen und die mensch-
liche Natur ablegen und Gottes voll-
kommene Natur annehmen, damit Sie 
wie Gott sein können (Matthäus 5, 48).

Christus war der Erstgeborene von vie-
len Brüdern. Es müssen noch mehr Söhne 
geboren werden – Brüder und Schwestern 
von Jesus Christus. Wenn Sie heute aus 
dieser Welt herauskommen und Gottes 
Werk tun, dann können Sie die eigentliche 
Braut Jesu Christi sein! (2. Korinther 11, 2; 
Offenbarung 19, 7).

All diese Wahrheiten werden deutlich, 
wenn Sie zu verstehen beginnen, wer 
und was Gott ist. Das ist eine spektaku-
läre Wahrheit, die Sie direkt aus Ihrer 
Bibel beweisen können. Fordern Sie ein 
kostenloses Exemplar von Geheimnis der 
Zeitalter an und lesen Sie Kapitel 1, „Wer 
und was ist Gott?“ zusammen mit Ihrer 
Bibel. Studieren Sie eingehend, was die 
Bibel zu diesem 
äußerst wich-
t i ge n  T h e m a 
sagt. Und nut-
zen Sie diese 
Wahrheit, um 
Ihre wichtigste 
Beziehung zu 
kultivieren! n

Schlachtfeld von allen: Ihrem Verstand 
und dem Verstand Ihrer Familie.

Wenn Sie akzeptieren,  dass die 
Gesetze von Ursache und Wirkung exis-
tieren, dann akzeptieren Sie auch, dass 
es einen Gesetzgeber gibt. Die Wahrheit 
liegt auf der Hand: Sie sind nicht der 
Gesetzgeber und auch kein anderer 
Mensch oder eine Gruppe von Menschen. 
Die Gesetze von Ursache und Wirkung 
sind nicht dasselbe wie Ihr Wille oder 
der Wille eines anderen. Befreien Sie 
sich von der Täuschung, dass Ihr eigener 
Wille über den Gesetzen der Natur und 
des Gottes der Natur steht und von der 
ursprünglichen Täuschung, dass Gesetz-
losigkeit Freiheit bedeutet. Seien Sie ein 
Gesetzeshüter – nicht nur der Gesetze 
der Menschen, sondern der Gesetze der 
Bibel: der Gesetze der Realität.

Fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar 
von Die fehlende Dimension im Sexual-
wissen an, um mehr über die Gesetze 
von Ehe, Sex und Familie zu erfahren. n

https://www.dieposaune.de/literature/products/geheimnis-der-zeitalter
https://www.dieposaune.de/literature/products/geheimnis-der-zeitalter
https://www.dieposaune.de/literature/products/geheimnis-der-zeitalter


Das Fernsehprogramm Der Schlüssel Davids 
nutzt die biblische Endzeitprophetie, um 
Klarheit in Ihre Welt zu bringen. Jede Woche 
nutzt der Chefredakteur der Philadelphia 
Posaune, Gerald Flurry, die Bibel, um die 
verwirrendsten Probleme des Lebens zu  
lösen, die Nachrichten zu erklären und 
aufzuzeigen, wohin sich das Weltgeschehen 
entwickelt. Sie finden Antworten auf eine 
Vielzahl von Themen wie christliches Leben, 
Weltnachrichten, biblische Prophezeiungen  
und den Sinn des Lebens.

Besuchen Sie dieposaune.de/videos.
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